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Berichterstatter VB . Emmerling:
3 . P . Z . 1881 . 1. In Würdigung der großen wirtschaftlichen

Veränderungen , welche seit 1. November 1914 , als dem Beginne
der Pachtung der fürstlich Esterhazy ' schen Kohlen¬
lager  in den ungarischen Nachdargemeinden von Zillingdorf
eingetretcn sind , wird über Ansuchen der fürstlich Esterhazy ' schen
Fidelkommißgüterverwaltung in Abänderung der Punkte 5 und
11 des nut Gemeinderatsbeschluß vom 22 . Februar 1916,
P . Z . 14688/14 genehmigten Pachtvertrages genehmigt , daß ab
1. Jänner 1921 das Terragium von 16 b per Meterzentner
abgebauten Lignit auf 10 b erhöht und von der Braunkohlen-
Bergbaugewerkschaft Zillingdorf nicht in Bargeld , sondern in
Lignit zum jeweiligen Marktpreise geleistet , ferner der Rück¬
stand von derzeit 650 Waggons Lignit , der sich aus der
vertraglichen Verpflichtung der Gewerkschaft zur Lieferung
eines Höchstquantums von 25 .000 Meterzentner Lignit pro
Pachtjahr zu den jeweiligen Gestehungskosten ergibt , innerhalb
zweier Jahre möglichst gleichmäßig , und in beiden Fällen der
Lignit zur Hälfte sortiert , nachgeliefert wird . 2 . Die Direktion
der Braunkohlen -Bergbaugewerkschaft Zillingdorf wird ermächtigt,
mit der fürstlich Esterhazyschen Fideikommißgütervcrwaltung ein
Kompensationsiibereinkommen auf zwei Jahre de- Inhaltes ab-
zuschlirßen , daß die Bcaunkohlen -Bergbaugewerkschaft Zillingdorf
nach Möglichkeit jährlich bis 550 Waggons Lignit zum jeweiligen
Marktpreise liefert , wogegen die fürstlich Esterhazy ' schen Fidei-
kommißgüter das Entgelt hiefür in Fleisch (Rind - und
Schweinefleisch ) , Schweinefett , Kraut , Kartoffeln , Bohnen , Erbsen re.
gleichfalls zum jeweiligen Marktpreise als Kompensation leisten.

4.  P . Z . 1882 . Der Gemeinderat stimmt zu , daß die
Firma „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " weiter¬
hin im Sinne des Stadtratsbeschlusses vom 24 . Jänner 1918,
P . Z . 352 , 50 Prozent jener Beiträge,  welche die Kasfen-
mitglieder der Krankenkasse  für Bedienstete und Arbeiter
der städtischen Straßenbahnen zu dem von der Krankenkasse
gemäß § 9 b des Gesetzes vom 30 . März 1888 , R .-G .-Bl . Nr . 33
(Gesetz vom 20 . November 1917 , R .-G -Bl . Nr . 457 ), errichteten
Fonds  zu zahlen haben , als Zuschuß zu diesem Fonds
leistet.

3 . P . Z. 1391. Die Direktion der Braunkohlen-Bergbau-
gewerkschaft Zillingdorf wird ermächtigt,

1. von der Gemeinde Zillingdorf Tcilflächen , und zwar von der
Parzelle 1240/14 der Katastralgemeinde Zillingdorf im

Ausmaße von zirka 2100 m " um den Kaufpreis von 5 L
per Quadratmeter und der Parzelle 1316 der Katastral-
gemeinde Zillingdorf im Ausmaße von zirka 31 .400 m*
zum Preise von 6 L per Quadratmeter anz »kaufen;
2 . die Verlegung der bisherigen öffentlichen Weg¬
parzelle 3322 der Katastralgemeinde Zillingdorf auf Werksgrund
entlang der Werksbahn und deren Verbindung mit der öffent¬
lichen Wegparzelle 3316/2 der Katastralgemeinde Zillingdorf
nnter Uebertragung in das öffentliche Eigentum der Gemeinde
Zillingdorf , sowie die Verlegung des bisherigen ViehtriebeS der
Gemeinde Zillingdorf von der Parzelle 1240/9 der Katastral-
gemeinde Zillingdorf auf die Werksgcünbe westseits entlang der
projektierten Werksbahn in einer Breite von 25 m durch¬
zuführen ; 3. die dem Florian und der Marie Pauer in Zilling¬
dorf gehörige Parzelle 1859 der Katastralgemeinde Zillingdorf
gegen die der Gewerkschaft gehörigen Parzellen 1850 und 1851/1
der Katastralgemeinde Zillingdorf einzutauschen.

Berichterstatter GR . Richter:
S . P . Z . 1883 . Die Anschaffung von Draht und Kabeln

bei der Firma Siemens L Halske A.-G ., 21 . SiemenSstraße 88,
zur Ausführung laufender Feuerwehrt elegraphen-
Bauarbeiten mit dem Kostenbeträge von 125 .912 L 34 b wird
nachträglich genehmigt.

Berichterstatter GR. Schneider:
-7 . P . Z. 1876. Für die städtische Prüfung --

an st alt für Baustoffe  wird mit Giltigkeit vom 1. Jänner
1921 der folgende neue Tarif  genehmigt , und zwar:

Bestimmung der Mahlfeinheit 100 L.
Bestimmung de- WafserzusatzkS und LrhitrtungSbeginneS 80 l
Bestimmung der RaumgewichteS 70 L.
Prüfung auf Konsistenz , Abbindezeit und Temperaturerhöhung ISO - l.
Bestimmung deS spezifischen Gewichtes (Dichte ) 70 L.
Bestimmung d S Gewichtsverlustes durch Glühen 70 L.
Bestimmung der RaumbestSndigkeit nach 7 und 28 Tagen UrhltrtangS-

dauer 160 X.
Bestimmung der Festigkeit für jede Mischung und Altersklasse

auf Druck 320 L.
dasselbe auf Zug 200 L.

Vollständige Normenuntersuchung bei Master - und gemischter Lagerung
1300 L.

Vollständige Normenuntersuchung ohne gemischte Lagerung 1000 L.
Bestimmung der Dr , cksestigkeit von Betonwürseln vi« zu einer Kanten¬

länge von 20 cm
für den ersten Versuch 100 L.
für den zweiten Versuch 70 X.
für jeden weiteren Versuch 30 L.

Die angesetzten Prüfungsgebühren verstehen sich als Mindest¬
gebühren und kann bei einem außergewöhnlichen Mehraufwand
an Arbeitsleistung und Material ein angemessener Aufschlag auf
diese Tarifsätze gefordert werden . Alle Gebühren sind im vor¬
hinein bei der städtischen Hauptkasse zu erlegen . Der bisher
giltig gewesene Tarif tritt ab 1. Jänner 1921 außer Kraft.

8 . Eingebrachter Antrag.
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Berichterstatter GR . Kokrda:
G . P . Z . 1342 . DaS gesamte , im Versorgungsheime Lainz

lagernde Faß - Altmaterial  wird der Firma Adler L Sohn
käuflich überlassen.

Berichterstatter GR . Jser:
Lv . P . Z . 1867 . Der Entwurf des Uebereinkommens zwischen

der Gemeinde Wien und der Oesterreichischen Getreideanstalt über
den Verkauf der Maschinen und Apparate der städtischen
Gemüse - und Kartoffeltrocknungsanlage  an die
genannte Anstalt , sowie über die bestandweise Benützung des
Anlagengebäudes , der Kessel- und Motoranlage u . dgl . im ehe¬
maligen städtischen Wasserwerke 13 . Hütteldorferstraße 142 durch
die genannte Anstalt in der Zeit vom 12 . Dezember 1920 bis
31 . Dezember 1921 wird genehmigt.

LI . Absetzung  der Referate von der Tagesordnung,
betreffend die Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses vom
28 . Jänner 1921 in Angelegenheit der Abgabe alter Dampf-
maschinenaggrrgate , die Anbringung von Jnseratentafeln an
Häusern über städtischen Straßengrund und die Vermietung
eines städtischen Baublockes am Karlsplatze im 4. Bezirke.

Berichterstatter GR . Grünwald:
LÄ . P . Z . 1396 . Ein erster Zuschußkredit von 600 .000 L

zur AuSgabsrubrik 401/3 3 „Auslagen für die Mietamts¬
senate,  Gebühren für die Beisitzer " für daS BerwaltungSjahr
1920/21 wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Speiser:
LL . P . Z .. 1397 . Den Angestellten des Magistrates , die im

Jahre 1920 Anspruch auf Dienst (ArbeitS )kleider hatten , diese
aber nicht beigestellt erhielten , werden Entschädigungen
nach den Anträgen des Magistrates gewährt . Für tatsächlich
bezogene Monturenstücke  sind die vom Magistrate be¬
rechneten Ansätze von diesen Beträgen in Abzug zu bringen.
Das Erfordernis im Betrage von 3 8 Millionen Kronen wird
auf den Reservefonds verwiesen und ist als außerordentliche
Auslage auf ' der neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 105/l 1/3
„Entschädigungen für im Verwaltungsjahre 1919/20 nicht be¬
zogene Monturen " zu verrechnen.

14 P . Z . 1399 . Die bisher in BczugSgruppe VIII ein¬
gereihten Badediener  der städtischen Strombäder werden
in Abänderung de» GemeinderatSbeschlusses vom 24 . April 1919,
P . Z . 6481 , mit 1. Mai 1919 in die Bezugsgruppe VII ein¬
gereiht.

18 . P . Z . 1861 . 1. Der Gemeinderatsbeschluß vom 3. Oktober
1919 , P . Z . 16348 , sowie der Stadtratsbeschluß vom 16 . April
1920 , P . Z . 8126 , betreffend die Bezüge der HilfSärzte
der Lungenheilstätte „Steinklamm"  werden außer
Kraft gesetzt. An ihre Stelle treten folgende Bestimmungen:

») die HilfSärzte der Lungenheilstätte „ Steinklamm " (Nsststenten , Sekundär"
ärzte , besoldete Aspiranten ) erhalten für die Zeit ab 1. Juli 1920 jährlich*
Bezüge von:

Adjutum Teuerungszulage Summe
«Menten . 12000 X 8400 X 20 .400 X
Sekundorärzte . 7 .200 X 8400 X 15 KCO X
besoldete Aspiranten . . . . — 8400 X 8 400 X

Fall » im Laufe der Jahre « 1920 in den Bezügen der HilfSärzte der
Fandrlrankenanstaltcn abermals «ine Regulierung eintritt , hat »er Magistrat
wegen Gleichstellung der Bezüge der HilfSärzte der Lungenheilstätte „ Steinklamm"
mit denen der Fondskrankenanstalten rechtzeitig die entsprechenden Anträge zu
stellen ; d) die Hilflärzte der Lungenheilstätte . Steinklamm " erhalten mit
Rücksicht auf die besonderen Verhältnisse der Lungenheilstätte „ Steinklamm"
rückwirkend vom 1. Jänner 1920 eine Sonderzulage von SKOO X pro Jahr;
o) für die Assistenten und jene HilfSärzte , die zwei effektive Dienstjahre
in der Lungenheilstätte „ Steinllamm " verbringen , erhöht sich die Sonder¬
zulage von 3600 X auf 4200 X jährlich.

2 . Die besoldeten HilfSärzte haben sür ihre Persan Anspruch auf Wohnung
mit freier Beheizung , Beleuchtung und Bedienung . Den Umfang der Bebeizung,
Beleuchtung und Bedienung setzt die Leitung der Lungenheilstätte „ Steinklamm"
mit Genehmigung der Magistratsabteilung 9 fest.

3 . a) Da « Kostrelutum der besoldeten HilfSärzte wird ab I . Juli 1920
mit den jeweilig für den Vormonat errechnten Gestehungskosten der Aerztekost
sür den nächstfolgenden Monat festgesetzt <derz «it rund 35 X , wobei Beträge
unter 50 lr bei der Berechnung de» Relutum » unberücksichtigt zu bleiben haben,

während Beträge über 50 b nach oben abzurunden find ). Steigen die täglichen
Selbstkosten (Relutum ) über 40 X ist wegen Neugcnehmigung des KostrelutumS
zu berichten ; d ) da « jeweilige Kostrelutum , da » auch während der Dauer eines
Gebührenurlaube « aufrecht bleibt , ist monatlich im vorhinein auszuzahlen;
s ) die vom Magistrate im Einvernehmen mit der Anstalt » lcitung »orgeschlagene
Aerztekost wird nach dem Mag stratSantrage genehmigt . La » Recht auf die
Aerztekost kommt nur den Aerzten selbst, nicht ihren Angehörigen zu und nur
gegen Verzichtleiftung auf den bisher zugestandenen RohlebenSmittelbezug . Die
Aerzte sind verpflichtet , die ganze Mahlzeit zu beziehen , beziehungsweise berechtigt,
sie tag » vorher abzumelden . Eine Speisenauswahl befiehl nicht . Ausnahmen
find unzulässig . Nicht rechtzeitig abgcmeldete Mahlzeiten verpflichten zur
Bezahlung de« Lage «relutumS . Dem Magistrate bleibt Vorbehalten , etwa not-
weNdigeAenderungenim SpeisenbezugSrechte der Aerzte vorzunehmen , beziehungs¬
weise die näheren Bestimmungen im SpeisenbezugSrechte »er Aerzte zu erlaffen,
wobei grundsätzlich die für die Fondskrankenanstalten bestehenden Anordnungen
im Sinn » der Gleichstellung der HilfSärzte der Lungerheilstätte „ Steinklamm"
mit denen der Fondskrankenanstalten auch für die Lungenheilstätte . Steinklamm"
analog aazuwenden find.

4 . HilfSärzte , die einen Posten höherer Art länger al » 14 Tage au»
dienstlichen Gründen vertretungsweise versehen müssen , erhalten auf die
Dauer der Vertretung die Differenz auf die hähcren Bezüge de« vertretungs¬
weise besorgten Posten ».

5 . Die BertragSstempelgebühren für alle HilfSärzte der Lungenheilstätte
„Steinklamm ' belasten die Lungenheilstätte „ Stcinklamm " .

6 . Für den Anfall von Bezügen an neuernannte Hilflärzte ist nicht der
Tag der Ernennung , sondern der Tag de» Dienstantritte » maßgebend . Be¬
förderte erhalten die höheren Bezüge von dem Tage an , an dem die Stelle,
die sie erlangten , frei wurde.

7 . Die Hilflärzte der Lungenheilstätte „ Steinklamm " , welche mit dem
Stichtage vom 22 . Mai 1920 im Dienste der Lungenheilstätte „ Steinklamm"
standen , erhalten eine einmonatliche NotstandSauShilfc in der Höhe von 1000 L
für den Assistenten , 900 X für den Selundararzt , 500 X für den besoldeten
Aspiranten.

8 . Der MagistratSbericht , betreffend die prinzipielle Gleichstellung der
HilfSärzte de» Ju . iläumSspitale » und der Lungenheilstätte „ Steinklamm " mit
den HilsSärzten der FondSkrankenanstalten auch bezüglich der Frauen - und
Aindcrzulagr , wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

S. Zur AuSgabSrubrik I 1 de» Sondervoranschlages der Lungenheilstätte
„Steinklamm " 1920/21 wird zur Bedeckung de» voraussichtlichen Mehr-
ersordernifse » der beantragten Bezugsregulierung der HilfSärzte der Lungen¬
heilstätte „ Steinklamm " im BerwaltungSjahre 1920/21 ein Zufchußkredit von
96 .000 X bewilligt . Dementsprechend erhöht sich der BetriebSabgang der Ail-
stätte , AuSgabsrubrik 405/1 deS Hauptvoranschlages.

IG . P . Z. 888 . I. Die gleitende Teuerungszul age
wird den Angestellten des stä dtisch en Lastkraftwa gen¬
de triebe»  rückwirkend ab 1. Dezember 1920 unter den im be¬
stehenden Kollektivvertrage für die Bediensteten der städtischen

j Straßenbahnen festgelegten Bedingungen und im jeweilig aus
; diesem Vertrage sich ergebenden Ausmaße gewährt.

Diese Zulage ist künftig wöchentlich zur Auszahlung zu
bringen.

II . Rückwirkend mit 1. Dezember 1920 wird eine wöchent¬
liche Teuerungszulage im nachstehenden Ausmaße gewährt:
a) Für Garagemeister , Werkmeister und deren Stellvertreter,
Wagenlenker , Professionisten , Magazineure und Schreiber 400 L;
b) für qualifizierte Hilfsarbeiter 300 T.

Als qualifizierte Hilfsarbeiter haben jene Hilfsarbeiter zu
gelten , welche regelmäßig zu Professionistenarbeiten herange¬
zogen werden , wobei jedoch der allfällige Bezug einer Quali-
fikationSzulage nicht die Voraussetzung für den Bezug der
Teuerungszulage bildet . Hinsichtlich der Qualifikation der
Hilfsarbeiter für den Bezug der wöchentlichen Teuerungs¬
zulage haben die Bestimmungen des Punktes S des bestehenden
Kollektivvertrages für den städtischen Lastkraftwagenbetrieb sinn¬
gemäße Anwendung zu finden.

c ) Für die übrigen Hilfsarbeiter und - Arbeiterinnen , Wagen¬
wascher und Wächter 200 L.

III . Die Ueberstunde » werden mit Wirksamkeit vom
20 . Jänner 1921 auf die nachstehende Höhe gebracht : 1. Für
die unter II ») genannten Angestellten für eine Tagüberstunde
24 X , für eine Ueberstunde an Sonntagen , beziehungsweise
dienstfreien Tagen bei Wegfall des Ersatzruhetages 40 X.
2 . Für die unter II b) und c) genannten Angestellten für eine
Tagüberstunde 20 X . für eine Ueberstunde an Sonntagen , be¬
ziehungsweise dienstfreien Tagen bei Wegfall des Ersatzruhe-
lageS 36 L . Der Zuschlag pro Stunde für die Nachtarbeit
wird einheitlich von 2 L , beziehungsweise 1 L auf 4 L , be¬
ziehungsweise 2 X erhöht . Die Uebrrlandzulage wird von 40 L
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auf 60 L und daS Nächtigungsgeld von 20 L auf 30 L
erhöht.

IV . Durch die Punkte I bis III werden die Punkte 2, 3,
6 und 8 des mit Gemeinderatsbeschluß vom 20 . Oktober 1920,
P . Z . 15844 , genehmigten Kollektivvertrages für die Angestellten
des städtischen Lastkraftwagenbetriebes sinngemäß abgeändert.

17 . P . Z . 1889 . 1. Der mit Gemeinderatsbeschluß vom
23 . Jänner 1920 , P . Z . 1014 , zwischen der Gemeinde Wien
als Eigentümerin der städtischen Granitwerke in
Oberv st erreich  und dem Verbände der Steinarbeiter Oester¬
reichs abgeschlossene Kollektivvertrag wird bis auf weiteres gegen
eine beiden Teilen zustehende sechswöchige Kündigung ver¬
längert . 2 . Für die diesem Kollektivvertrage unterstehenden
Arbeiter sowie für die Aufseher der städtischen Granitwerke in
Oberösterreich wird die gleitende Teuerungszulage , rückwirkend
ab 1b. Jänner 1921 , bis auf weiteres um 80 Prozent , das ist
von 270 , beziehungsweise 265 und 225 Prozent auf 350 , be¬
ziehungsweise 345 und 305 Prozent erhöht.

18 . P . Z . 1891 . Im ärztlichen Status der städtischen
Lungenheilstätte „Steinklamm"  wird eine neue
Stelle eines provisorischen Senkundararztes mit den festgesetzten
Bezügen systemisiert ; sie ist im Konkurswege zu besetzen.

IS . P . Z . 2230 . 1. Alle aktiven , nicht bloß nebenberuf¬
lich verwendete Angestellten der ^Gemein de Wien
und ihrer Unternehmungen einschließlich der dem Gesetze vom
3. Juni 1919 , L.-G .-Bl . Nr . 193 , unterstehenden Lehrpersonen,
deren Dienstverhältnis nicht durch Kollektivvertrag oder besondere
vertragliche Abmachungen geregelt ist, jedoch einschließlich der
besoldeten Hilfsärzte des Jubiläumsspitalet und der Lungenheil¬
stätte . Steinklamm ", erhalten , soferne sie nicht Staats - , Landes¬
oder Gemeindepensionisten sind ' einen , wenn möglich , noch am
19 . Februar 1921 auszuzahlenden Vorschuß  auf die bevor¬
stehende Bezugsregelung im Ausmaße von einheitlich 2400 L.
Voraussetzung für die Gewährung des Vorschusses ist. daß der
Angestellte bereits am 1. Februar 1921 im aktiven Gemeinde¬
dienste gestanden ist und daß er sich am Tage diese» Beschlusses
noch ungekündigt in diesem Dienste befindet . 2 . Der mit Gemeinde¬
ratsbeschluß vom 28 . Jänner 1921 , P . Z . 832 , bewilligte Vor¬
schuß ist unter den dort angegebenen Bedingungen auch jenen
Angestellten der unter Punkt 1 erwähnten Art , welche Witwen
nach ehemaligen Staats -, Landes « oder Gemeindeangestellten
sind , flüssig zu machen . 3 . Den städtischen Pensionsparteien mit !
Ausnahme jener , deren Ruhe - und Versorgungsgenüsse aus der
Pension - kasse der städtischen Straßenbahnen liquidiert werden
oder nach Kollektivvertragsbestimmungen bemessen sind , wird , i
soferne e» sich nicht um eine Angestelltenkategorie handelt , deren ?
Dienstverhältnisse gegenwärtig durch Kollektivvertrag geregelt ist, ^
unter der Voraussetzung , daß sie die österreichische Staatsbürger - ,
schaft besitzen und ihren Wohnsitz im Jnlande haben , eine Zu¬
wendung im unten festgesetzten Ausmaße bewilligt . Pension »- !
Parteien , deren Gesamtbezug den Bettag von 36 .000 X jährlich
übersteigt , erhalten die Zuwendung nur in berücksichtigungs¬
würdigen Fällen , und zwar über Ansuchen , soferne ihnen jedoch
bereits die mit Gemeinderatsbeschluß vom 28 . Jänner 1921,
P . Z . 833 , beschlossene Zuwendung über seinerzettige » Ansuchen ^
zuerkannt wurde , von amtswegen . Die Zuwendung beträgt für !
die Angestellten im Ruhestande 1000 L , für die Witwen nach !
Angestellten 600 L und für Vollwaisen nach einem Angestellten >
zusammen 400 L . Al » Stichtag hat gleichfalls der 1. Februar
1921 zu gelten . Die Anrechnung auf etwaige ab 1. Februar
1921 wirksam werdende Bezugserhöhungen wird Vorbehalten.

SS . P . Z . 1887 . Den städtischen Pensions¬
parteien,  deren Ruhe - und Versorgungsgenüsse aus der
Pensionskasse der städtischen Straßenbahnen liquidiert werden
oder nach Kollektivvertragsbestimmungen bemessen sind sowie
allen , die einer Angestelltenkategorie angehörten , deren Dienst¬
verhältnis gegenwärtig durch Kollektivvertrag geregelt ist, wird
unter der Voraussetzung , daß sie die österreichische Staatsbürger¬
schaft besitzen und ihren Wohnsitz im Jnlande haben , eine Zu¬

wendung  im nachstehenden Ausmaße bewilligt : Die Zuwendung
beträgt für Angestellte im Ruhestande 1000 L , für die Witwen
nach Angestellten 600 L und für Vollwaisen nach einem Ange¬
stellten zusammen 400 L . Als Stichtag hat der 1. Jänner 1921
zu gelten . Die Anrechnung der Zuwendung auf etwaige ab
1. Jänner 1921 wirksam werdende BezugSerhvhungen wird Vor¬
behalten.

Berichterstatterin Frau GR . Seidel:
S1 . P Z . 1805 . Folgende auf Grund des § 06

G .V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:
Der Magistrat wird ermächtigt , im Falle der Notwen¬
digkeit die Pflegegelder für die bei Privatparteien unter¬
gebrachten magistratischen Pflegekinder  bis 180 L , für
Kleinkinder und Säuglinge , sowie in sonstigen berücksichtigungs¬
werten Fällen aber bis 240 L monatlich zu bemessen, bei
Pflegeparteien in Wien aber bis zu 200 L und 300 L zu
gehen . Es wird empfohlen , für Kinder bis zu 10 Jahren mög¬
lichst Pflegeparteien auf dem Lande zu gewinnen.

Zur Ausgabsrubrik 301/11 d wird ein Zuschußkredit in der
Höhe von 3,0o0 .000 L bewilligt.

MefchtußprotokoL
der vertraulichen Titzung vom L8. Februar LVS1.

Vorsitzender : Bgm . Reumann.

1 . P . Z . 1472 . Den Funktionären der amerikanischen
Kinderhilfsaktion , und zwar den Herren : Captän Gardner
Richardson , Direktor der Aktion ; Leutnant John H . Hynes,
Kommissär für Wien und Niederösterreich ; Leutnant E . G.
Burland , Direktor des amerikanischen Warenhauses der Dollar¬
paketaktion ; Leutnant I . W . Livingston , Direktor des Trans¬
portwesens ; Oberst William Causey , technischer Konsulent der
österreichischen Regierung , wird in dankbarer Würdigung ihrer
Verdienste um die amerikanische Kinderhilfsaktion in Wien die
eiserne Salvatormedaille verliehen.

L P . Z . 1877 . Gehaltsvorschuß.

Stadtsenal.
Stricht

über die Sitzung vom 8. Februar 1921.
Vorsitzender : Bgm. Reumann.
Anwesende: Die VB . Emmerling  und Hoß  und die

StRe . Breitner , Grünwald , Dr . Kienböck , Kokrda,
Dr . Alma  Motzko , Richter , Rummelhardt . Siegel,
Speiser und Dr . Tandler , ferner Mag .Dior. Dr.  Hartl.

Schriftführer : Mag .Ob.Koär. Dr.  Walchen st einer.
Bgm.  Reumann  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 1383 , M .Abt . 23 , 125 .) Den Erstehern der LüftungS-

aussiltze für den Bau de» Kontumazmarkte » und SeuchenhofeS im
il . Bezirke , I . A . John , A .- G . , werden die vom Magistrate
beantragten Aufzahlungen bewilligt und werden die hiedurch auf¬
laufenden bedeckten Mehrkosten von rund 14 .500 L genehmigt.

(P . Z . 1362 , M .Abt . 23 , 1796 .) Die durch Preiserhöhung
für die Aufstellung der StallabteilungS - und Straßcngitter am Bau
de» Kontumazmarktes und SeuchenhofeS im 11 . Bezirke sich
ergebenden , bedeckten Mehrkosten von 74 .200 L werden genehmigt.

(P . Z . 1364 , M .Abt . 28 , 283/20 .) Der Zuschußkredit von
SK0 .000 L für die Holzstvckelpflasterung der Boltzmanngafle vom
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Nadiuminstitut bi , zur Währingerstraße wird auf 872 .000 L erhöht
und dir Mehrkosten auf AuSgabSrubrik 514/Id verwiesen.

(P . Zi 1857 , M .B .A . 1« , 4/8/13/IV/20 .) Die dem Schreker-
«arten - und Kleintierzuchtvereine „ Sandleiten " zu erteilende Bau¬
bewilligung zur Errichtung eines provisorischen , nicht fundierten
Blockhauses auf der Liegenschaft Einl .»Z . 1567 und 2163 , Kat .-
Parz . S99/4 und 6SS/K Grundbuch Ottakring an der Sandlciten«
gaffe wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen
bestätigt.

(P . Z 13,4 , M .Abt . 31 . 8078 .) Die zur AuSgabSrubrik b19
„Kanalerhaltung " beantragten Zuschußkrrdite werden genehmigt.

(A . d. GR .)
(P . Z 1804 , M .Abt . 26 , 3180/20 .) Für dringliche Instand-

fetzungSarbeitrn im Grundspitale 2 . Im Werd 19 wird ein Betrag
d »n 27 .200 T genehmigt ; zur Deckung desselben wird zur AuSgabS¬
rubrik 501/d ein Zuschußkredit in vorgenannter Höhe bewilligt.

Berichterstatter StR . Grün Wald:

(P . Z . 1896 , M .Abt . 1v , 10460 .̂ Zur AuSgabSrubrik 401/3 4
»Auslagen für die Mietamtssenate , Gebühren für die Beisitzer " wird
«iu erster Zuschußkredit von 500 .000 L bewilligt . (A . d . GR .)

Berichterstatter StR . Breitner:

(P . Z . 18,5 , M .Abt . 4 , 312 .) Dem Ansuchen deS FortbildungS-
schulrateS um Uebrrweisung einer Akontozahlung von 1 Million
Kronen wird stattgegeben . Zur AuSgabSrubrik 213/1 » wird ein
Zuschußkredit in der gleichen Höhe bewilligt . (A . d . GR)

(P . Z . 840 , M .Abt . 6 , 123 .) Die Beschwerde der Firma
Boston - Blacking - Tompanygesellschaft m . b . H . gegen dir exekutive
Mahnung de> magistratischen Bezirksamtes für den 21 . Bezirk vom
21 . Dezember 1920 , insoweit mit derselben die Grmeindezuschläge
für daS Jahr 1920 im Ausmaße von 300 Prozent der staatlichen
Gcwerbsteuer ringefordert wurden , wird abgewiesen.

(P . Z . 1865 , M .Abt . 4 , 817 .) Die Gese 'tzeSvorlage , betreffend
di » Einhebung einer Kanzlritaxe für die Ausfertigung von Er¬
mächtigungen zur Ausstellung von JnterimSreisepässen , wird gc-
»rhmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 1858 , M .Abt . 4/816 .) Die Gesetzesvorlage , betreffend
die Einhebung einer Abgabe von Kraftwagen in Wien , wird mit
dem AbändernngSantrage deS Referenten , im Z 8 als Ausmaß
der Abgabe für Elektropersonenkraftwagen statt 25 .000 L einen
Betrag von 20 .000 L festzusetzen , angenommen . ( A. d . GR .)

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 1892 , M .Abt . 40 , 4682 .) Die GesetzeSvorlage , be¬

treffend die Neuregelung der Taxen für die Augenscheinsvornahmen
»uS Anlaß von Bauherstellungen durch Private und für verschiedene
andere im Wirkungsbereiche der Gemeinde Wien gelegene Amts¬
handlungen , wird genehmigt . (A . d. GR .)

Berichterstatter StR . Dr . Tandler:

(P . Z . 1860 , M .Abt . 13 . 528 .) In Abänderung de» Be¬
schlusses deS Landtages , betreffend daS LandeSgcsetz über die
Einhebung von Gebühren für die Krai ken- und Lcichenbeförderung
in Wien mit städtischen Fahrbetriebsmitteln , wird beschlossen , dem
zweiten Satze im Z 7 deS Gesetzentwurfes folgende Fassung zu
geben : »Ist er bei einer der im Gesetze vom 30 . März 1868,
R .- T .- Bl . Nr . 933 , genannten Krankenkassen gegen Krankheit ver¬
sichert , so sind die Gebühren von der zuständigen Krankenkaffe zu
zahlen , sofrrne diese nach Gesetz oder Statut hiezu verpflichtet ist.

(A . d. GR .)
(P . Z . 1361 , M .Abt . 13 , 4469 .) Die Anträge , betreffend

di« Auflassung des über den Meidltnger Friedhof führenden , im
RrgulierungSplane vorgesehenen WegeS zwischen der verlängerten
Längenfeldgaffe und der verlängerten Kundrathstraße werden ge¬
nehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 1806 , M .Abt . 9/19640/20 .) Für da « VersorgungShauS
in Liesing wird für da « Verwaltungsjahr 1920/21 auf der AuS¬
gabSrubrik HXVII/14p („ Kirchenrrfordermssr " ) ei» erster Zuschuß-
krrdit von 4000 L bewilligt.

(P . Z . 1805 , M .Abt . 8 , 11054 .) Die Magistratsanträge,
betreffend die Erhöhung der Pflegegelder für die bei Privatparteien
untergebrachten magistratischen Pflegekinder , werden genehmigt und
zur AuSgabSrubrik 301/11 d ein Zuschußkredit in der Höhe von
3 Millionen Kronen bewilligt . (A . d . GR .)

(P . Z . 1803 , M .Abt . 4 . 238 .) Der für drei Schulzahnkliniken
in AuSgabSrubrik 402/7 bewilligte Kredit per 176 .000 L im noch
verfügbaren Betrage von 168 .500 L ist zur Eröffnung , beziehungs¬
weise Aufrechterhaltung der beiden Schulzahnkliniken in der Benedikt
Schellingergasse und tn der Pöchlarnftraße zu verwenden.

Berichterstatter StR . Richter:
(P . Z . 1802 , AmtSbl . 41 .) Für die technische Herstellung de«

Landesgesetzblattes 1920/21 wird ein Zuschußkredit von 90 .000 L
bewilligt.

(P . Z . 1445 , 1508 .) Die Anträge auf Verleihung von eisernen
Salvatormedaillen an Anna Lennah Elgström , Dr . Anna Quensel
und Karen Stampe -Benedix werden genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 1808 , M .D . 768 .) Die vorgelegten Anträge , be¬
treffend Auszeichnungen von städtischen Angestellten (Lehrpersonen ) ,
werden genehmigt . (A . d . GR .)

Berichterstatter StR . Speiser:
(P . Z . 1381 , K.St .U . 343 .) Der Sattler Franz Jursik der

städtischen Kraftstellwagenunternehmung wird unter Zuerkennung
eines jährlichen RuhegenusieS von 14 . 188 L 80 d mit dem auf
diesen Beschluß folgenden MonatSersten in den dauernden Ruhestand
versetzt . .

lieber Ansuchen werden in den dauernden Ruhestand versetzt:
(P . Z . 1374 , 1376 , M .Abt . 2 , 12847 , 13167 , 13166/20)

Der Slraßenarbeiter Franz Nefzger mit einem jährlichen Ruhr¬
genuß von 15 .498

der Straßenarbeiter Johann Steinwendtner mit einem jährlichen
Ruhegenuß von 14 .773 L 50 k;

der Straßenarbeiter Franz Kuöera mit einem jährlichen Ruhe¬
genuß von 6804 L;

(P . Z . 1354 , M .Abt . 2 , 11543/20 ) der Oberkulscher der
städtischen Feuerwehr 1. Klasse Franz Hochschartner mit einem
jährlichen Ruhegcnuß von 26 .250 L;

(P . Z . 137S , M .Abt . 2 , 10651/20 ) der Gartenarbeiter
Ignaz Reich ! mit einem jährlichen Ruhegenuß von 7612 L 50 d;

(P . Z . 1372 , M .Abt . 2 . 12352/20 ) der Gartenarbeiter
Franz Andreas mit einem jährlichen Ruhegenuß von 8904 L;

(P . Z . 1807 , M .Abt . 2 , 6264 , 29/20 ) die Wasserleitung «-
oberauffeher Ferdinand Pfeifer , Johann Dinhobel mit je 23 . 160 L
die WafserleitungSausseher Johann Safonith und Franz Trzil mit
20 .250 L und Urban Huber mit 19 .950 L jährlichen Ruhe¬
genuß ;

(P . Z . 1371 , MAbt . 2 , 10410/20 ) der Förster Emil
Pokornh mit einem Ruhegenuffe von L5 .200 L;

(P . Z . 1378 , Strb . Rp . 41 . 383/10 ) der Vizeinspektor
der städtischen Straßenbahnen Wilhelm SuZnik;

(P . Z . 1380 , K. St .U . 344 ) der Wagner Martin Altrichter
mit einem jährlichen Ruhegenuffe von 14 . 188 L 80 d;

(P . Z . 1874 , M .Abt . 2 , 10410 ) der Forstmeister Maxi¬
milian Kubinger mit einem Ruhebezug Von 44 .800 L.

(P . Z . 1382 , Strb . U 41/4 . 0 , 453 , 451 , 469 , 461/20,
? 4081/64/18 .) Die Schaffner Wilhelm Hlavac , Franz Burger,
Wagenführer Karl Rezdekovsky , Schlosser Josef Archmann , Hilfs¬
arbeiter Josef Mairinger werden in den dauernden , Schaffner
Eduard Klein in den zeitlichen Ruhestand auf die Dauer eines
halben Jahre « vorläufig auS Betriebsmitteln der städtischen
Straßenbahnen versetzt.

(P . Z . 1383 ^ Strb . ? 41/368 . 32/28 , 32/40/11 , 41/325/20 .)
Die Wagenführer Vmrtin Vosicky und Emil Kößler und der Schaffner
Matthias Karpf werden in den dauernden , Schaffner Franz Kraft
in den zeitlichen Ruhestand auf die Dauer eines JahreS vorläufig
auS Betriebsmitteln der städtischen Straßenbahnen versetzt.

(P . Z . 15454 , M .Abt . 9 . 160S4/2V .) Dr . Karl Lang wird
zum Aspiranten im KaiserjubiläumSspitale ernannt.
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(P . Z. 1387, E.W. 370.) Die im Jnkafsodienste verwendeten
Kanzleidiener der städtischen Elektrizitätswerke Josef Jaschke und
Johann Fuchs werden zu Inkassanten ernannt und gleichzeitig
unter Belastung in ihren derzeitigen Bezügen und mit gleichen
AnfallSlerminen in die Gruppe IV deS GehaltSschemaS übersetzt.

(P . Z. 1366, B.Sch.R. 17670/20.) Die provisorische Hand¬
arbeitslehrerin an der M.V.Sch. 16. Abelegaffe 29 Marie Zila
wird mit der Rechtswirksamkeit vom 1. Dezember 1920 (RangStag
vom 7. November 1918) zur definitiven Handarbeitslehrerin
ernannt.

(P . Z. 1367, B.Sch.R. 268.) Die provisorische Lehrerin an
der K.B.Sch. 10. PuchSbaumgaste55 Margarete Fenz wird mit
der Rechtswirksamkeit vom 1. Dezember 1920 (RangStag 27. Sep¬
tember 1918) zur Volksschullehrerin an der M.V.Sch. 10. Herz¬
gaste 87 ernannt.

(P. Z. 1377, Strb. Rp. 41, 3S4.) Der Vizeinspektor der
städtischen Straßenbahnen Josef Münzberger wird mit den dienst-
ordnungLmäßigen Bezügen in den dauernden Ruhestand versetzt.

Berichterstatter StR. Siegel:
(P . Z. 1801, M.Abt. 80, 3166/20.) Die von der Gemeinde

an die Wienerberger ZiegelfabrikL- und Baugesellschaft für die
Kehrichtabladungaus deren Gründen im 10. Bezirke, Laaerstraße
nächst den WSteichen zu leistenden Ableergebühren werden ab
1. Jänner 1921 wie folgt festgesetzt: Für die Ableerung eines
Truhenwagens2 L 25 d, für die Ableerung eines KehrichtwagenS
3 L, für die Ableerung eines AutozugeS mit Anhänger7 L 50k
und für die Ableerung eines Autozuges ohne Anhänger3 L 75 k.
Zur Deckung der Mehrkosten von 13.000 L wird zur AuSgabS-
rubrik 508/1 ein erster Zuschußkredit von 13.000 L genehmigt.

Ausschuß
für

Persomlaiigelegeiiheite» und HnwaliimMsorui.
Bericht

Über die Sitzung vom 14. Februar 1921.
Vorsitzender:GR. Taubler.
Amtsf. StR.: Speiser.
Anwesende: Die GRe. Luise Appelseld, Doppler,

Gröbner, Grünwald, Meidl, Pokorny. Rum¬
melhardt, Skaret, Vaugoin und Gabriele Walter;
seiner die Mag.Re. Dr. Kierer, Bock und Dr. Steutter.

Schristsührer: Mag.KzPtsprkt. Dr. Honigmann.
GR. TS übler eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR. Speiser:
Aussch. Z. 338, MM. 2, 2005.) Die Kanzleiosstziale

Hermann Greger und Robert Ebenheh, die Kanzleiakzessisten Adols
Meter, Joses Schütz, Josef HrihS und Reinhold Druis werden
unter Beibehaltung ihrer Rangstage in den Status der Hauptkaffe
übersetzt.

(AllSsch. Z. 380, M.Abt. 30, 321.) Die MagistratSantrSge,
betreffend die Bezugsregelung der Angestellten deS Lastkraftwagen-
berriebeS, werden unter den in denselben festgesetzten Bedingungen
genehmigt. (A. d. StS - u. GR.)

(AuLsch. Z . 342 , M .Abt . 9, ISbS .) Der anläßlich der Ueber-
nahme deS MalariazentralspitaleS provisorisch in den Gemeinde¬
dienst übernommene Gebäudeverwalter HanS Winter wird mit den
Aufgaben eines HauSoberaufsehers ab 1. Oktober 1920 deS Ver-
sorgungShauseS Baumgarten betraut und ist als Vertragsangestellter
gegen sechsmonatliche Kündigung mit den jeweiligen Bezügen der
Bezugsklaffe 7/3 zu entlohnen.

(AuSsch. Z . 351 , M .Abt . 3 , 2525/19 .) Dem Hermann Ander¬
wald , gewesenen Taglöhner der „Gemeinde Wien — städtische

Straßenbahnen " , wird eine 48prozentige Unfallsrente
lichen Betrage von 40 L 43 k auf Lebensdauer zuerkannt.

(AuLsch. Z. 349, M.Abt. 3, 1766/20.) Dem Johann Wawrik,
gewesenen Wagenführer der „Gemeinde Wien— städtische Straßen¬
bahnen", wird eine 45prozentige Unfallsrente im monatlichen
Betrage von 56 L 15 k auf Lebensdauer zuerkannt.

(AuLsch. Z. 350. M.Abt. 3, 315/18.) Dem Karl Mayer,
gewesenen Hilfsarbeiter der „Gemeinde Wien— städtische Straßen¬
bahnen", wird eine 40prozentige Unfallsrente im monatlichen
Betrage von 60 L 3 k auf Lebensdauer zuerkannt.

(AuLsch. Z 352, M.Abt. 2, 11877/20 und 667/21.) Die
Zuerkennung einer Wegentschädigung im Gesamtbeträge von 859L
60 k für das Schuljahr 1919/20 an ^ en provisorischen katholischen
Religionslehrer Dr. Edmund Wabitsch sowie einer solchen im
Betrage von 458 L 40 d für das gleiche Schuljahr an den pro¬
visorischen katholischen Religionslehrer Stephan Moik wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 355, M.Abt. 32/111.) Der im Jahre 1920
zwischen der Gemeinde Wie» als Eigentümerin der städtischen
Granitwerke in Oberösterrcich und dem Verbände der Steinarbeiter
Oesterreichs abgeschloffene Kollektivvertrag wird bis auf weiteres
gegen eine beiden Teilen zustehende sechswöchige Kündigung ver¬
längert. Für die diesem Kollektivvertrage unterstehenden Arbeiter,
sowie für die Ausseher der städtischen Granitwerke in Oberösterreich
wird die gleitende Teuerungszulage, rückwirkend ab 15. Jänner 1921,
bis auf weiteres um 80 Prozent, daS ist von 270, beziehungs¬
weise 265 und 225 Prozent auf 350, beziehungsweise 345 und
305 Prozent erhöht. (A d. StS . u. GR.)

(AuSsch. Z. 359, M.Abt. 3, 8567/20.) Der Magistrat wird
beaustragt, gemäß§ 66 des Gesetzes vom 23. Juli 1920, betreffend
die Pensionsversicherung von Angestellten St .-G.-Bl. Nr. 370 zum
Zwecke der Umwandlung der für die Pensionsversicherungstädtischer
Angestellter bestehenden Ersatzeinrichtung(Ersatzvertrag) in ein
Ersatzinstitut beim Bundesministerium für soziale Verwaltung vor
dem 28. Februar 1921 um Anerkennung als Ersatzinstitut einzu¬
schreiten.

(Aussch. Z. 373, M.Abt. 2, 3844.) Das Ansuchen des Volks--
schullehrersi. R. Josef König um Erhöhung der Ruhegenüffe, der
Teuerungszulage und Bewilligung der Frauenzulage wird abgelehnt.

(Aussch. Z. 372, M.Abt. 1, S7.) Die Diensteszulage für die
beim Jugendheim Obrrhollabrunn zum Feuerwachdienste zugeteilten
Amtsgehilfen wird mit Wirksamkeit vom1. Jänner 1921 von 20L
auf 50Ltäglich erhöht. Den vorerwähnten Amtsgehilfen wild eine
Remuneration im Betrage von je 1000L, dem ehedem zugeteilten
Amtsgehilfen Nistler eine solche im Ausmaße von 750L bewilligt.

(A. d. StS.)
(Aussch.A.371,M.Abt.15,814.) Die Erhöhung der Tages¬

gebühren für die Mitglieder der Kommissionen zur Qualifikation
der Wohnungswerber und für die diesen Kommissionen als Bericht¬
erstatter beigezogenen Beamten gemäß den Beschlössen des Stadt-
senateS vom6. August 1920, P.Z. 18517, und vom 18. Jänner
1921, P.Z. 803, aus 48Lab1. Mai 1920 und aus 60Lab
1. Oktober 1920 wird genehmigt.

Aussch.1.861, M.A.1,101.) Die Bezüge der in den vor¬
gelegten Verzeichnissen enthaltenen, nicht nach dem Gehaltsschema
entlohnten Angestellten werden gemäß Punkt8 des Gemeinderats-
beschluffeS vom 22. Oktober 1920, P. Z. 15482, nach den Anträgen
des Magistrates erhöht.

(Aussch. Z . 374 , M .Abt . 1, 94 .) Den städtischen Pensions¬
parteien , deren Ruhe - und VersorgungSgenüsie auS der PensionS-
kaffe der städtischen Straßenbahnen liquidiert werden oder nach
KollrktivvertragSbestimmungen bemessen sind, sowie allen , die einer
Angestelltenkatrgorie angehörten , deren Dienstverhältnis gegenwärtig
durch Kollektivvertrag geregelt ist, wird unter der Voraussetzung,
daß sie die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen und ihren
Wohnsitz im Jnlande haben , eine Zuwendung in nachstehendem
Ausmaße bewilligt . Die Zuwendung beträgt für Angestellte im
Ruhestaude 1000 L , für die Witwen nach Angestellten 600 L
und für Vollwaisen nach einem Angestellten zusammen 400 L . Al
Stichtag hat der 1. Jänner 1921 zu gelten . Die Anrechnung de
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Zuwendung auf etwaige ab 1. Jänner 1821 wirksam werdende
Bezugserhöhungen wird Vorbehalten. (A. d. StS . u. GR.)

(AuLsch.Z. 378,.M.A. 30, 3268.) Der Außerdienststellung von
elf Dienstwagen für Beamte des städtischen FuhrwerlsbetriebeS für
Straßenpflege wird zugestimmt. Für elf Beamte des städtischen
Fuhrwerksbetriebes für Straßenpflege und einen Beamten der
Slraßenreinigung im 21. Bezirke werden Straßenbahnfahrscheine
für Dienstfahrten ausgefolgt, und zwar hat jeder Beamte sechs
Karten für den Tag zu ei halten. Die M.Abt. 30 wird ermächtigt,
für diesen Zweck jährlich 21.600 Straßenbahnfahrscheineanzuschasfen.
DaS bedeckte Erfordernis für die Anschaffung von 21.600 Straßen¬
bahnfahrscheinen im Gesamtbeträge von 48.600 X wird genehmigt.

(Aussch. Z. 379, M.D. 970.) Den technischen Oberverwaltern
Ludwig Horn, Reinhold Rumler und Franz Pohl wird ab 1. März
1920 im Sinne deS Gemeinderatsbeschlussesvom 21. Mai 1920,
P . Z. 10158, eine in gleicher Weise wie die nach diesem Gemeinde-
ratSbeschlusse verliehenen Funktionszulagen in diePenfionSbemeffungS-
grundlage einrechenbare Personalzulagc von 8400 L jährlich ver¬
liehen. Diese Personalzalagen sind zugleich Gebührenzulagen, doch
können die auS diesem Titel der Leitung der Heizwerkstätte und
von Bädern gebührenden Zulagen neben den Personalzulagen im
halben Betrage ihres jeweiligen Ausmaßes verrechnet werden.

(Aussch. Z. 381, M.D. 1928.) Rechnungsosfizial Vikior Mesner
und die Berufsvormünder HanS Paradeiser und Dr. Franz Wcndl
werden als Konzeptspraklikanten in den Status der rechtskundigen
Beamten, ohne Schmälerung ihrer derzeitigen Bezüge und unter
Wahrung der ihnen derzeit in der Gruppe II n zustehenden Vor¬
rückungsrechte mit der Verpflichtung zur Absolvierung einer zwei¬
jährigen Probedienstzeit und zur Ablegung der praktischen Prüfung
für die politische Geschäftsführung innerhalb zwei Jahren übersetzt.
Falls die Prüfung innerhalb zwei Jahren nicht mit entsprechendem
Erfolge abgelegt wird, tritt die Rückversetzung in ihre bisherige
StandeSgruppe von selbst ein. Nach Beendigung der Probedienstzeit
und rechtzeitiger Ablegung der praktischen politischen Prüfung werden
die Genannten die Bezugsklaffen und -Stufen erhalten, die den
ihnen in diesem Zeitpunkte erreichten Bezügen entsprechen.

(Aussch. Z. 382, M.Abt. 18, 3138/20.) Die Leh.jungen deS
StadtgarteninspektorateS erhalten ab1. März 1921 ein wöchenliches
Kostgeld, das im ersten Jahre 28L, im zweiten 36 L und im
dritten 41L beträgt, sowie außerdem eine Teuerungszulage von
jährlich 8600L. Ueberftunden werden mit dem Betrage von1 L
80k für eine Stunde entlohnt.

(Aussch. Z. 383, M.M. S, 27S0.) Mit Rückwirkung ab
1. Oktober 1920 werden die Taglöhne für die Oekonomiearbeiter
der Lungenheilstätte.Steinklamm" folgendermaßen festgesetzt: Für
Hilfsarbmerinnen mit 40Ltäglich, für weibliche- Stalipetsonal
und weibliche Bedienstete mit ähnlicher Verwendung mit 50L
täglich, für das männliche Hilfspersonal mit 55L täglich, für
Pferde- und Ochsenkutscher mit 60L täglich, für den Aufseher
Derschweizer) mit 7bLtäglich und für den Prosesfionisten mit
90Ltäglich. Die Bediensteten haben ferner Anspruch wie bisher
auf freie Wohnung, Beleuchtung und Beheizung. Die Ueberftunden
sind mit 10 Prozent des Toglohnrs zu vergüten. Der Sonn- und
FeiertagSdienft wird mit dem jeweiligen Taglohne vergütet,' Nacht¬
arbeiten die in die Zeit nach 9 Uhr abends bii 5 Uhr früh fallen,

werde» mit 100 Prozent Aufzahlung auf die normale Stunden-
entschädigung vergütet . Für Ueberlandsfuhren , welche biS 4 Uhr nach¬
mittags dauern , wird als Entschädigung rin Betrag von 30 L festgesetzt;
für länger dauernde Fuhren hingegen und insbesondere über Nacht
eine Entschädigung von 60 L . Die Arbeitszeit wird analog wie

bisher , und zwar bis 28 . Februar 1921 mit 8 Stunden , nach
dem 28 . Februar 1921 bis 31 . Mai 1921 mit 10 Stunden fest¬

gesetzt, wobei die Zeit für das Putzen und Füttern der Tiere
außerhalb der normalen Arbeitszeit fällt . AIS Deputat erhält jeder
Angestellte der Oekonomie täglich einen halben Liter , daS Kuhstall¬
personal 1 Liter Milch täglich. Die Entlohnung ist für alle , sowohl
für nichtständige als auch für ständige Arbeiter eine scchStägige. Die
Kosten der Kranken- und Unfallversicherung trägt wie bisher der
Dienstgeber , daS ist die Gemeinde Wien und haben nach wie vor

die Angestellten bei der BezirkSkrankenkasie St . Pölten versichert
zu sein. Beitragsleistung des Dienstnehmers entfällt. Al« Kündigung
wird für beide Teile eine Frist von 14 Tagen festgesetzt. Die
Kosten dieser Regulierung, welche auf Ausgabsrubrik XVII (Spezial¬
voranschlag für die Lungenheilstätte„Steinklamm)" nicht bedeckt
erscheinen, finden in dem Mehrerfordernis für die allgemeine
Oktoberregulierung ihre Bedeckung.

(Aussch. Z. 396, M.Abt. 1.
Srzten und

Straßen-

Zeichner,

103.) Den Assistenten, Sekundar-
bcsoldelen Aspiranten deS JubiläumSspitales und der

Lungenheilstätte„Steinklamm", welche am 1. Jänner 1921 im
aktiven Grmeindedienste gestanden sind und sich am Tage dieses
Beschlusses noch»»gekündigt in diesem Dienste befinden, wird ein
Vorschuß von einheitlich LOoOX auf die in Aussicht genommene
Regelung ihrer Bezüge ab 1. Jänner 1921 bewilligt.

Nachstehende Klaffenvorrückungen werden bewilligt:
(Aussch. Z. 370, M Abt. 2, 2095) Josef Lutz,

arbciter, 8. BezugSklaffe, 29. November 1920;
(Aussch. Z. 369, M.Abt. 2, 455) Josef Fink,

7. Bezugklasie, 11. Jänner 1921;
(AuSsch. Z. 368, M.Abt. 2. 1742) Ing . Moritz Köpplinger,

Bauoberkommiffär. 4. BezugSklaffe, 23. Jänner 1921;
,Aussch. Z. 367, M.Abt. 2, 1739) Ing . Karl Abel, Bau-

oberkommiffär, 4. BezugSklaffe, 12. Jänner 1921;
(Aussch. Z. 366, M Abt. 2, 10i5) Leopold Ettmayer, Kanal¬

aufseher, 8. BezugSklaffe, 1. Jänner 1921;
(Auösch. Z. 347, M.Abt. 2. 1752) Josef Gaflner, Ober-

desinfektor, 6. BezugSklaffe, 14. Jänner 1921;
(AuSsch. Z. 346, M.Abt. 2, 2018) Leopold Wallack, Ober-

Pfleger, 8. BezugSklaffe 12. November 1920;
(AuSsch. Z. 345, M.Adt. 2, 2036) Gustav Pachhammer,

Konskciptionsamtsoffizial, 6. BezugSklaffe, 12. Jänner 1921;
(AuSsch. Z. 344, M.Abt. 2, 2279) Hermann Ramharter,

Hauplkassakontrollor, 4. BezugSklaffe, 8. Februar 192l;
(AuSsch. Z. 36b, M.Abt. 2. 2429.) Ludwig Wlk, Hauptkaffen,

kontrollor, 4. Bezugsklaffe, 8. Februar 192l) ;
(AuSsch. Z. 357, M.Abt. 2, 3300) Rosa Potzka, Kinder¬

gärtnerin, 7. BezugSklaffe, 9. Februar 1921) ;
(AuSsch. Z. 856, M.Abt. 2, 2472) Therese Skerle, Für¬

sorgerin, 6. BezugSklaffe, 16. Dezember 1920);
(Aussch. Z. 348, M.Abt. 2, 1648) Richard Riedl, Kon-

skriptionsamtkommiffär, 5. Bezugsklaffe, 8. Dezember 1920;
(AuSsch. Z. 364, M.Abt. 2, 1657) Josef Dungler, Waffer-

leitungsaufseher, 6. Bezugskiaffe, 18. September 1920;
(Aussch. Z. 363, M.Abt. 2, 1743) Johann Kornherr, Ing.

Bauinspektor, 3. BezugSklaffe, 3. Jänner i93i;
(Aussch. Z. 361, M.M. 2, 863) Franz Stoffe. Kontrollor,

5. BezugSklaffe, 10. Jänner 1921;
(Aussch. Z. 343, M.M. 2, 1800) Maximilian Ullrich,

Kanzleiakzesiist, 7. BezugSklaffe, 30. Jänner 1821;
(Aussch. z. 341, M.Abt. 2, 1623) Franz ScktlMky.

KorlskriPtionsamlskonimiMr, 5. BezugSklaffe, 8. Dezember 1920;
.. . z. 327. M.M. 2, 2233) Richard Fink, Zugend¬

anwalt, 3. Bezugsklaffe, 1. Februar 1921;
(AuSfchZ. 82ä. M.M. 2, 1783) Richard Merbaul, Markt-

amtSoffizial, 6. BezugSklaffe, 13. Jänner 1921;
(Aussch. Z. 326, M.Abt. 2, 2234) Ernestine Mayer, Für¬

sorgerin, 8. BezugSklaffe, 20. Jänner 1921;
(AuSfch. Z . 32b , M .Abt . 2, 2057 ) Leopold Grulich , Berufs-

Vormund , 4 . BezugSktasfr, 1. Februar 1921;
(AuSfch. A. 324 , M .Abt . 2, 1795 ) Barbara Tichler, Kanzlei-

htlfSkraft , 8. Bezugsklaffe , 10 . Dezember 1930;
(AuSfch. Z. 323, M.Abt. 2, 20k>8) Hermine Machan, Kanzlei-

Hilfskraft, 8. BezugSklaffe, 30. Mai 1920;
(AuSfch. Z . 377 , M .Abt . 2, 2096 ) Josef Majer . städtischer

Straßenarbeitrr , 9. BezugSklaffe, 16. November 1920.

Nachstehenden provisorischen Angestellten wird daS Definitivum
verliehen:

(AuSfch. Z . 337 , M .Abt . 2. 61 ) Wilhelm Johann Brem,
provisorischer Angestellter der Gruppell d 1;
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(AuSsch . Z . 339 , M .Abt . 2 , 424 ) Gottfried PodhorSky,
provisorischer Angestellter der Gruppe II -b 1;

(Aussch . Z . 340 , M .Abt . 2 , 6076 ) Adele Klemisch , Marie
Wagner , Pflegerinnen.

(AuSsch . Z . 387 , M .Abt . 2 , 2776 , 2778 , 2783 .) Zur
Beurlaubung der VolkSschullehrerin Klara Danzer auf die Zeit
vom 1 . März 1921 bis 15 . September 1921 , deS provisorischen
Lehrer Karl Grund auf die Zeit vom 27 . Jänner 1921 bis
1b . September 1921 und der VolkSschullehrerin Edith Wodickh
auf die Zeit vom 3 . Februar 1921 bis 20 . März 1921 sämtliche
gegen Einstellung der Bezüge , wird die Bewilligung erteilt.

(Aussch . Z . 886 , M .Abt . 2 . 2777 .) Zur Beurlaubung der
VolkSschullehrerin Alexandra Eckert auf die Zeit vom 16 . Jänner
192r bis 31 . März 1921 wird die Zustimmung erteilt.

Nachstehende Witwcnpensionen , beziehungsweise Erziehungs¬
beiträge werden bewilligt:

(AuSsch . Z . 3v3 . M .Abt . 2 , 1100 ) Marie Matschcg , Bau¬
inspektorswitwe , Witwenpcnsion im Jahresbetrage von 25 .511 L 12 d
und Erziehungsbeiträge für die Kinder Marie , Elisabeth , Margarete
und Stephanie im JahreSbetrage von jährlich je 5102 L 22 d;

(AuSsch . Z . 335 , M .Abt . 2 , 1348 ) Therese Wolf . Straßen-
arbeiterSwitwe , Witwenpension im JahreSbetrage von 7087 L 50 k;

(AuSsch . Z . 836 . M .Abt . 2 , 1363 ) Anna Schönfeld , Straßen¬
arbeiterswitwe , Witwenpension im Jahresbetrage von 5950 L;

(Aussch . Z . 354 , M .Abt . 2 . 1823 ) Agnes Karpfl , Schul¬
wartswitwe , Witwenpension im Jahresbetrage von 7695 L.

(AuSsch . Z . 885 , M .Abt . 2 , 1619 ) Anna Dworzak , Gattin
des vermißten Straßenarbeiters Karl Dworzak , provisorische
Witwenpension im Jahresbetrage von 1555 L 55 b und Erziehungs¬
beiträge für die Kinder Hermine , Anna , Pauline , Marie von
jährlich 544 L 44 b;

(AuSsch . Z . 384 , M .Abt . 2 , 2064 ) Marie Zemsauer , Ober-
geometerSwitwe , Witwenpension von jährlich 25 .900 L.

(AuSsch . Z . 334 , M .Abt . 2 , 10605 .) Der GaragearbeiterS-
Witwe Barbara Dworak wird eine außerordentliche Zuwendung
von jährlich 4200 L vom 1 . Jänner 1921 bis Ende deS JahreS
1928 bewilligt.

Ausschuß
für allgemeine Verwaltung.

Bericht
über die Sitzung vom 10. Februar 1921. ,

Borsitzende: GRe . Hellmann und Grünbeck.
Amtsf. StR . : Richter.
Anwesende: Die GRe . Beisser , B r eu er , Dr . D a nn e-

berg , Ferenz , Fischer , Groß , Hollaubek,
Hernstein , Jenschik , Reininger , Schmöltzer,
ThalIer , Marie  Wielsch und Worall , ferner die Mag .Re.
Gräs , Jaksch , Dr . Klaus und Dr . Pferinger.

Schriftführer : Mag .Ob.Koär. Dr.  Hruby.
Vorsitzender Hellmann  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter GR . Dr . Danneberg:

Folgende in der Sitzung deS GemeinderatLunterauSschusseS zur
Unterstützung von Theater - und Musikaufführungen für Arbeiter,
Angestellte und Schüler vom 10 . Februar 1921 beantragten Sub¬
ventionen werden bewilligt:

(Aussch . Z . 9, M Abt . 49 , 857 ) Der Kunststelle der BildungS-
zmtrale der sozialdemokratischen Arbeiterpartei Deutschösterreichs für
die von iür in den Monaten Oktober , November und Dezember 1920
veranstalteten Vorstellungen 427 .235 L 80 b;

(Aussch . Z . 10 , M .Abt . 49 , 974 ) der Kunststelte für christ¬
liche Volksbildung für die von ihr ab Ende November 1920 bis
Mitte Februar 1921 veranstalteten Vorstellungen 167 .948 L 52 b;

(AuSsch . Z . 11 , M .Abt . 49 , 627 ) dem BolkSbildungSamte deS
UnterrichtSamtes im Bundesministerium für Inneres und Unterricht
für die am 22 . November und 13 . Dezember 1920 veranstalteten
Schülervorstellungen zur Deckung des Defizite «! 2000 L.

Berichterstatter StR . Richter:

(Aussch . Z . S. M .Abt . 52 , 3328/20 .) Die Anschaffung von
Draht und Kabeln bei der Firma Siemens L HalSke A .-G . zur
Ausführung laufender Feuerwehrtelegraphenarbeiren mit dem Kosten'
betrage von 125 .912 L 34 b wird nachträglich genehmigt . Zur
AuSgabSrubrik 702/5 . Betrieb , Instandhaltung und Erweiterung
der Feuerwehrtelegraphen - , Fernsprech - und Feuermeldeanlage ^ wird
für das laufende VcrwaltungSjahr ein erster Zuschußkredit in der
Höhe des Erfordernisses bewilligt . Das städtische Feuerwehrkom¬
mando wird angewiesen , bei der Verwendung des Telegraphenbau»
maierialeS die strengste Sparsamkeit walten zu lassen und unver¬
züglich im Dienstwege ein Programm für die Einschränkung der
Feuerwehrtelegraphen » und Telephonanlagen auf das unumgänglich
notwendige Maß vorzulegen . (A. d . AuSsch . II , SrS . u . GR )

(AuSsch . Z . 14 , M Abt . 52 , 35l2/20 .) Der Witwe Paula
Raitmann nach einem tödlich verunglückten Mitgliede der Frei¬
willigen Feuerwehr Neulerchenfeld wird für 1921 eine Aushilfe
von 600 L bewilligt , die vom 1. Jänner 1921 in VierteljahrS-
raten im vorhinein auszuzahlen ist.

(AuSsch . Z . 13 , M .Abt . 52 , 2S9 .) Den in den Ruhestand
versetzten FeuerwehrobermeisternTurczak , Kuchar .Dengler und Schiener
wird die Fortbenützung der Ratural (Dienst )wohnungen in den
Gebäuden der beiden Hauptfeuerwachen bis längstens Ende April
1921 gegen Vergütung der Vierteljahr « quote deS festgesetzten Zins-
werte « gestattet . Das städtische,Wohnungsamt ist neuerlich zu er¬
suchen , den Genannten im Laufe dieses ZinSvierteljahreS ange¬
forderte Wohnungen zuzuweisen , damit die auS dienstlichen Gründen
dringende Vergebung der Natural (Dienst )wohnungen in den Haupt¬
feuerwachen an aktive Feuerwehrangestellte endlich durchgesührt
werden kann.

(AuSsch . Z . 12 , M .Abt . 52 , 308 .) Einer Gruppe von Mit¬
gliedern des Polizeikurses und der Feuerwehren von Mödling,
Baden rc. wird die Besichtigung der Hauptfeuerwache Favoriten
am 8 . März 1921 gestattet.

(AuSsch . Z . il , M .Abt . 52 , 337 .) Die Entsendung ein - s
Löschmeister » der städtischen Feuerwehr zur Ausbildung von Chargen
der Ternitzer Werksfeuerwehr auf die Dauer von drei Tagen wird
unter der Bedingung genehmigt , daß die Freiwillige WerkSkeuer-
wehr Ternitz dem Löschmeister die Reisekosten ersetzt , freie Kost und
Unterkunft verschafft und jeden Tag deS Aufenthaltes mit 100 L
vergütet.

(AuSsch . Z . 10 , M .Abt . 52 , 288 .) Dem Leopold Dachs wird
zu Lernzwrcken bei Tag der Aufenthalt auf einer der beiden Haupt¬
feuerwachen und die Teilnahme an den Ausrückungen auf eigene
Gefahr und Kosten durch vier Wochen gestattet . Eine Bequartierung
oder Verköstigung bei der städtischen Feuerwehr kann jedoch nicht
stattfinden.

(Aussch . Z . 8 , M .Abt . 52 . 101 .) Dem städtischen Amts-
gehilfen und gewesenen Feuerwehrbediensteten Johann Egger wird
der von ihm bereits über die durchschnittliche Tragdauer getragene
Feuerwehrmantel um den Betrag von 300 L überlasten.

(Aussch . Z . 7 . M .Abt . 52 . 3304/20 ) Dem Ing . Felix
Strahlendorff , wohnhaft in Budapest , wird unter der Voraussetzung
der Einhaltung der bestehenden gewerbe - und preßpolizeilichen Vor¬
schriften und unter dem Vorbehalte , daß im einzelnen Falle kein
begründetes Bedenken obwaltet , die grundsätzliche Bewilligung er¬
teilt , an Häusern im Gemeindegebiete in Wien Jnseratentafeln für
sogenannte kleine Inserate , die mit Sammelkästen behufs Aufnahme
der Bestellungen in Verbindung stehen , nach dem vorgelegten Ent¬
würfe und der Beschreibung über städtischem Straßengrunde unter
folgenden Bedingungen auzudringen : ,
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Das Uebereinkommen wird beginnend vom Zeitpunkte diese«
Beschlusses auf drei Jahre , von da ab halbjährig kündbar abge¬
schlossen, unbeschadet deS den magistratischen Bezirksämtern hin¬
sichtlich der Bewilligung der Anbringung der Tafeln in den einzelnen
Fällen zustehenden jederzeitigen WiderrusSrechtes . Strahlendorff ver¬
pflichtet sich, vor Ausnützung der ihm erteilten Bewilligung eine
handelsgerichtlich protokollierte Gesellschaft mit dem Sitze in Wien
zu gründen , der er als öffentlicher Gesellschafter beitritt . Im ein¬
zelnen Falle ist vor Anbringung der Tafel beim zuständigen magi¬
stratischen BezirkSamle die Genehmigung zu erwirken . Diese Ge¬
nehmigung wird stet « nur gegen jederzeitigen Widerruf erteilt.
Dem Ansuchen ist eine schriftliche Zustimmung des Hauseigentümers,
beziehungsweise der Hausverwaltung zur Anbringung der Tafel
an dem betreffenden Gebäude beizuschließen . Die Tafeln sind dem
vorgelegten Plane entsprechend in einem Ausmaße von höchstens
1 15 m Länge , 1 m Höhe und 8 «m Stärke auszusühren und
mindestens 1 m über dem Gehsteige in verläßlicher Weise anzu-
bringrn . Die Tafeln sind stets im betriebsfähigen , guten und reinen
Zustande zu erhalten ; ihre Ausführung hat in gefälliger Art bei
ruhiger Farbengebung zu erfolgen . Für jede Jnseratentafel über
öffentlichem Straßengrund ist ein jährlicher Platzzins zu entrichten.
Dieser PlatzzinS ist für daS laufende Jahr sofort am Tage der
Anbringung der Tafel , künftighin am 2 . Jänner jedes Jahre«
fällig . Eine Rückvergütung des für ein Kalenderjahr entrichteten
Platzzinses finde ! nicht statt , auch wenn die Tafel während deS
Jahres entfernt wird . Zur Deckung aller ihrer Verbindlichkeiten hat
die Gesellschaft ein allgemeines Haftgeld bi« zum Höchstbetrage von
100 .006 L in Raten von je 1000 L jeweils bei Anbringung einer
der ersten 100 Tafeln bei der städtischen Hauptkafsenzentrale zu
erlegen . Die Gesellschaft haftet für alle auS der Anbringung , be¬
ziehungsweise Entfernung der Tafeln etwa an städtischen Objekten
oder Gebäuden entstehenden Beschädigungen . Die Gesellschaft ver¬
pflichte ! sich, im Laufe deS ersten JahreS die Anbringung von
mindestens 100 Tafeln durchzufühlen . (A . d. StS . u . GR .)

(Aussch . Z . 105 . M .Abt . 50 . 428/111 .) Der Bericht deS
Magistrates , Abteilung 50 vom 23 . Jänner 1921 , Z . 428/III,
über den Antrag deS GR . Rummelhardt , betreffend HeimatrechtS-
ansuchen von Kriegsteilnehmern , wird zur Kenntnis genommen.

(AuSsch . Z . 10 , Präs . 1445 .) Der Vizepräsidentin deS Ver¬
eines Rädda Barnen in Stockholm . Anna Lennah Elgström , und
der Vorsitzenden der österreichischen Sekrion de« Vereines , Dr . phil.
Anna Ouensel , wird in dankbarer Würdigung ihrer Verdienste um
daS zugunsten der notleidenden Wiener Jugend inS Leben gerufene
schwedische Hilfswerk die eiserne Salvatormedaille verliehen.

(A . d . StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 12 , Präs . 1508 .) Der Kopenhagener Gesangs¬

lehrerin Karen Stampe - Bendix wird in dankbarer Würdigung ihrer
Verdienste um die dänische Hilfsaktion der FischtranSporle die
eiserne Salvalormedaille verliehen . (A . d . StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 11 , Präs . 1472 .) Den Funktionären der amerika¬
nischen Kinderhilfsaktion , und zwar Kaptain Gardner Richards »» ,
Direktor der . Aktion , Leutnant John H . Hyne « , Kommissär für
Wien und Nicderösterreich , Leuurant E . G . Burland , Direktor des
amerikanischen Warenhauses der Dollarpaketaktion , Leutnant I . W.
Livingston , Direktor des Transportwesens , Karl Cansey , technischer
Konsulent der Aktion , wird in dankbarer Würdigung ihrer Ver¬
dienste um die amerikanische Kinderhilfsaktion in Wien die eiserne
Salvatormedaille verliehen . (A . d . StS . n . GR .)

Berichterstatter GR . Hellmann:
(Aussch . Z . 5 , M .Abt . 48 , 3S .) Zu der mit 27 . November

1920 erfolgten provisorischen Eröffnung einer Parallele zup . zweiten
Kt >sie an der Hilfsschule für schwachbefähigte schulflichtige Kinder
3 . PetruSgafse 10 , wird die Zustimmung erteilt.

(Aussch . Z . 11 , M .Abt . 48 . 29 .) Zu der vom Landesschul¬
rate für Wien beantragten Systemisierung von weiteren acht haupt¬
beruflichen Lehrstellen für den Lehrwerkstättenunterricht an den
Wiener gewerblichen Fortbildungsschulen wird die Zustimmung
erteilt.

(AuLsch . Z . 10 , M .Abt . 48 , 61 .) Es wird die Zustimmung
erteilt , daß für die israelitischen Kinder der M .V .Sch . 20 . Leipziger¬
platz 2 und der K - und M B Sch . 20 . Wintergaffe 34 eine Sam¬
melstation an der erstgenannten Schule mit drei Abteilungen
errichtet werde , und zwar eine Abteilung für die Kinder der ersten
bis dritten Klaffe Knaben und Mädchen gemeinsam , eine Abteilung
für die Knaben der vierten und fünften Klaffe und eine Abteilung
für die Mädchen der vierten und fünften Klasse , ferner daß für
die israelitischen Kinder der K.V .Sch . 20 . Raffaelgafse 11 (bisher
mit den Schülern der K.V .Sch . 20 . Wintergaffe 34 sammelweise
an der M .V .Sch . 20 . Karajangasse 14 ) interner israelitischer
Religionsunterricht an der K.V .Sch . 20 . Raffaelgaffe 11 eingerichtet
werde.

(AuSsch . Z . 7 , M .Abt . 48 , 70 .) Zur Uebernahme der fach¬
lichen Fortbildungsschule der Genossenschaft der Modistinnen und
Modisten in Wien in die Verwaltung deS FortbildungSschulrateS
Wien wird die Zustimmung erteilt.

(AuSsch . Z . 6 , M .Abt . 48 , 46 .) Die Einrichtung einer
Skioptikonanlage in der K.V .Sch . 17 , Knollgasse 6 wird grund¬
sätzlich genehmigt . Dem Elternvereine an dieser Schule , der die
Kosten der Apparatanschaffung und der Jnstalla ion trägt , wird ein
auf AuLgabLrubrik 516/4 bedeckter Beitrag von 6000 L unter der
Bedingung gewährt , daß die ganze Skioptikonanlage einschließlich
der Apparate dauernd der Schule überlassen bleibt.

(AuSsch . Z . 9 . M .Abt . 48 , 56 .) Zu der mit Beginn des
Schuljahres 1920/21 erfolgten provisorischen Eröffnung von
Parallelklassen an Volksschulen deS 1. JnspektionsbezirkeS wird die
Zustimmung erteilt.

(AuSsch . Z . 7 , M .Abt . 49 , 2915/20 .) Der gegen die Lieben¬
berggaffe gelegene Teil der Aedlitzmarkthalle samt den dazugehörigen
Kellerräumen wird mit dem Zeitpunkte , al « er von der norwegischen
Hilfsaktion geräumt sein wird , der amerikanischen Kinderhilfsaktion
unentgeltlich mit freier Beleuchtung gegen eine jederzeit mögliche
vieteljährige Kündigung überlassen . Für etwaige bauliche Her¬
stellungen ist die vorherige Bewilligung der Gemeinde zu erwirken.
Im übrigen haben für das Bestandverhältnis die einschlägigen
Bestimmungen de« a . b. G . mit der Einschränkung zu gelten , daß
eine Weitervergebung der überlassenen Räume nicht ohne Zustim¬
mung der Gemeinde erfolgen darf.

(Aussch . Z . 8 , M .Abt . 48 , 64 .) Zu der mit Beginn des
Schuljahres 1920/21 erfolgten provisorischen Eröffnung von
Parallelklaffen an Volks - und Bürgerschulen deS zweiten Jnspeknons-
bezirkeS , sowie der Vorschule an der Hilfsschule für Knaben und
Mädchen 20 , Greiseneckergafse 29 wird die Zustimmung erteilt.

Nachstehende Personen werden gegen Erlag der ihrem Auf¬
enthalte und Einkommen entsprechenden Taxe in den Wiener Heimat-
Verband ausgenommen:

(Aussch . Z . 166/111 ) Leopold Basch , Hochschüler;
(AuSsch . Z . 118/III ) Marie und Josef Deschmann;
(Aussch . Z . 144/111 ) Anton Dworzak , Schauspieler;

- (AuSsch . Z . 137/III ) Thomas Gayda , Wehrmann;
(AuSsch . Z . 158/III ) Karl Glanz , städtischer Hllfsbeamter;
(Aussch . Z . 136/111 ) Regina und Margarete Gunzl;
(Aussch . Z . 90/III ) Franz HanuS , Ingenieur;
(Aussch . Z . 114/111 ) Wilhelmine Hurnaus , Schneiderin;
(AuSsch . Z . 163/111 ) Karl Kalan , Hauptmann;
(AuSsch . Z . S5/III ) Otto Kaloud , Leutnant d . R . ;
(Aussch . Z . 97/111 ) Josef Kopsca , Hilfsarbeiter;
(Aussch . Z . 126/III ) Rudolf Kögler , Handelsagenturinhaber;
(Aussch . Z . 113/111 ) Remigiu « Liewald , Schaffner;
(Aussch . Z . 139/IIl ) Cäcilie Linhart , Oberoffizialswitwe;
(AuSsch . Z . 154/III ) Ignaz Reichel , Lehrer;
(AuSsch . Z . 101/III ) Franz Rüling , ehemaliger Berufsunter¬

offizier;
(AuSsch . Z . 141/111 ) Johann Sprincl , Hilfsarbeiter;
(AnSsch . Z . 123/III ) Ferdinand Summerecker , Zentraiinspeklor

der Staatsbahnen;
(AuSsch . Z . 98/111 ) Karl Schnack . Hofrat i. P . ;
(Aussch . Z . 115/III ) Josef Uscatu , Realschüler;
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(AuSsch. Z. 159/III) Johann Vogl, Oberkontrollor der öster¬
reichisch-ungarischen Bank;

(Aussch. Z. 93/III) Leonhard Walitza, Generalvertreter;
(AuSsch. Z. 160/IIl) KRl Zalmann, Kafsenbeamter;
(Aussch. Z. 116/III) Alois Zelcnka, Jnflallateur;
(Aussch. Z. 99/III) Josef Zischka, technischer Kommissionär;
(Aussch. Z. 100/111) Richard Zürnich, Berufsunteroffizier;
(Aussch. Z. 143/111) Die über präsidiale Verfügung erfolgte

Aufnahme des Johann Balzarik, Kriegsinvaliden, in den Wiener
Heimatverband wird nachträglich genehmigt.

Folgenden Personen wird gegen Erlag der ihrem Aufenthalte
und Einkommen entsprechenden Taxe die Aufnahme in den Wiener
Heimaiverbandfür den Fall der Erwerbung der österreichischen
Staatsbürgerschaft zugesichert:

(AuSsch. Z. 131/III) Marie Heydel, Volksschullehrerin;
(Aussch. Z. IbO/III) Matthias Loebel, Handelsangestellter;
(AuSsch. Z. 11t/III ) Barbara Rosik, Fuhrwerksbesitzerin.
Folgenden Personen wird die Gebühr für die Aufnahme in

den Wiener Heimatverband, beziehungsweise für die Zusicherung
derselben herabgesetzt:

(AuSsch. Z. 130/lII) Friedrich Bila; X
(Aussch. Z. 140/III) Karoline Klemme; x
(Aussch. Z. 110/III) Stephanie Stoker, Bedienerin.
In nachstehenden Fällen wird die seinerzeit erfolgte Aufnahme,

beziehungsweise Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeinde¬
verband widerrufen:

(Aussch. Z. 135/111) Hedwig Fath;
(Aussch. Z. 134/III) Laurenz Fischer;
(AuSsch. Z. 133/III) Josef Fucke;
(Aussch. Z. 142/III) Justine Pleha, Hausgehilfin;
(Aussch. Z. 92/III) Rudolfine Schwenk, Federnschmückerin;
(AuSsch. Z. 155/III) Karl Tilke, Bahnbediensteter;
(Aussch. Z. 107/III) Franz Weigl.
(Aussch. Z. 104/III.) Der Antrag auf AuSgemeindung der

Marie Müllner wird zur Kenntnis genommen.
(AuSsch. Z. 165/III.) Der Antrag auf AuSgemeindung der

Marie Knürr, Pfründnerin, wird abgelehnt.
In folgenden Fällen werden die Ansuchen um Aufnahme, be¬

ziehungsweise Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Heimat¬
verband abgelehnt:

(AuSsch. Z. 94/III) Alexander Ardo, Bankbeamter;
(AuSsch. Z. 129/111) galman Creinter, Tabaklieferant;
(Aussch. Z. 164/111) Katharine Fronek, Lehramtskandidatin;
(AuSsch. Z. 127/111) Genovefa Jauernik, Pfündnerin;
(Aussch. Z. 124/111) Kurt Mejor, Hochschüler;
(AuSsch. Z. 132/111) Franz Wilhelm Mraöek, Silberschmied.

Kommission
zur

Borberatung aller Angelegenheiten, die sich aus der
neuenBundesverfaffungfürdieGemeindeWienergeben.

Bericht
über die Sitzung vom 12. Februar 1921.

Vorsitzender: GR. Skaret.
Anwesende: Bgm. Reumann  und die GRe. Julius

Bermann,  Dr . Robert Dänneberg,  Dr . Jakob Ehrlich,
Georg Emm erlin  g, Josef Ern t n er , Frau Dr. AlineF u r t-
müller,  Dr . Viktor Kienböck,  Karl Rummelhardt,
Bohumil Sirotek,  Paul Speiser  und Frau LeopoldineGlöckel.

Schriftführer: Mag.Sekr. Dr. Asperger.
Der Vorsitzende GR. Skaret  eröffnet die Sitzung.
Da die für die Fortsetzung der Generaldebatte noch ange-

meldeten Redner, Bgm. Reumann  und StR . Rummelhardt,

noch nicht anwesend sind, wird sofort zur Spezialdebatte ge¬
schritten. ,

8 1 (der Vorlage) wird unverändert angenommen.
Zu Z 2, Punkt e beantragt Berichterstatter GR. Speiser

an Stelle der vier Vertreter „acht Vertreter", von denen jedoch
nur vier stimmberechtigt sein sollen, worüber im letzten Absätze des
Z 2 eine ergänzende Bestimmung— („von den unter s angeführten
stets nur 4, . . .") — aufzunehmen sei. (Angenommen.)

StR . Kienböck  beantragt nach dem Punkteä des § 2
folgenden Zusatz: „Ferner die im tz 44 s, deS Gesetzes vom
20. November 1907, L.-G.-Bl. Nr. 62 genannten Vertreter."
Dieser Antrag wird mit Stimmenmehrheit abgelehnt.

Heber Antrag des StR . Rummelhardt  wird mit dem
Punkte s deS § 2 ein Zusatz beigefügt, so daß dieser Punkt nun¬
mehr lautet: „acht Vertreter auS dem Lehrstande der Mittelschulen,
der mittleren Lehranstalten, der gewerblichen und kommerziellen
Fortbildungsschulen."

Der Antrag des StR . Dr. Kienböck  zu Punkt 1 deS 8 2,
als Zusatz zum zweiten Absatz dieses Paragraphen, Nachstehendes
aufzunehmen, wird angenommen:

„Für die Wahl der zehn Vertreter des VolkLschullehrerstandeS
gelten die Bestimmungen des § 28, Punkt ä des niederöster¬
reichischen SchulaufsichtSgesetzes in der Fassung des ArtikelsV des
Landesgesetzes vom 17. Juni 1919, L.-G.- u. V.-Bl. Nr. 144."

GR. Erntner  stellt den Antrag, dem 8 2 folgende Fassung
zu geben:

8 2.
Dem Schulrate gehören als Mitglieder an:

-r) Der Bürgermeister als Präsident,
b) zwei Referenten für die administrativen Schulangelegenheiten,

von denen einer aus dem Stande der rechtskundigen Beamten
des Magistrates sein muß,

e) die für Wien ernannten Landesschulinspektoren,
ä) die Bezirksschulinspektoren,
0) zwei Vertreter der Wiener Hochschulen,
k) acht Vertreter auS dem Lchrstande der Mittelschulen und der

mittleren Lehranstalten,
g) zwanzig Vertreter deS BolkSschullehrstandeS,
k) zwei Aerzte des städtischen Gesundheitsamtes,
1) dreißig vom Gemeinderate gewählte Personen,
k) vier von den Elternvereinigungen der Wiener Mittelschulen

und mittleren Lehranstalten und
l) 16 von den Elternvereinigungender Wiener Volks- und

Bürgerschulen gewählte Elternvertreter.
Zur Vertretung des Bürgermeisters als Präsidenten wird vom

Stadtschulrate auS der Reihe der dem Lehrstande angehörenden
unter s) 1) und r ) bezeichneten Mitglieder ein zweiter Präsident
mit unbedingter Mehrheit auf die Dauer seines Stadtschulrats-
mandateS gewählt.

Alle zur Durchführung der Punkte s) bis I) notwendigen
Wahlen haben nach den Grundsätzen des Verhältniswahlrechtes zu
erfolgen.

Die Funktionsdauer der unter i) genannten Mitglieder endet
mit dem Schluffe der Gesetzgebungsperiode deS Wiener Gemeinde-
rateS, die Funktionsdauer aller übrigen Mitglieder beträgt
fünf Jahre.

Von den unter e) genannten Mitgliedern haben stets nur
zwei, von unter ä) angeführten stets nur sechs daS Recht, an der
Abstimmung teilzunehmen.

StR . Kienböck  unterstützt den Antrag Erntner in Hinsicht
deS Punkte- t>und i desselben.

GR. Sirotek  wünscht zu Punkt 2 auch eine Vertretung
der 17 tschechischen Schulen.

Berichterstatter StR . Speiser  nimmt zu den oberwähnten
Anträgen Stellung, worauf wie folgt abgestimmt wird:

Die Punkte d, s, x. b, i, ic und I (deS § 2) in der Fassung
Erntner werden abgelehnt.
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Der Zusatz zum zweiten Absatz deS § 2 „aus der Reihe der
dem Lehrstand angehörenden . . ." (rc . wie Antrag Erntner ) wird
abgelehnt . Desgleichen der letzte Absatz deS Antrages Erntner.

Der mit den Worten „Alle zur Durchführung . . . " be¬
ginnende Absatz deS Antrages Erntner wird einer Neuformulierung
bei der Schlußredaktion Vorbehalten.

Der vom Berichterstatter Speiser gestellte Antrag , nach dem
zweiten Absätze deS § 2 den Absatz einzusügen : „Auf die Wahl der
unter b bezeichneten Personen finden die Bestimmungen der 88 67
und 69 der Gemeindewahlordnung für die Stadt Wien Anwendung"
wird angenommen.

Ebenso wird die von ihm im Sinne Erntner 'S beantragte
Fassung deS nächsten Absatzes angenommen , welche lautet : „Die
Funktionsdauer der unter s und k erwähnten Mitglieder beträgt
fünf Jahre , der unter b und i erwähnten währt bis zu der nach
Ablauf der MaudatSdauer erfolgten Neuwahl . "

Z 3 wird nach der Vorlage unverändert angenommen.
Zu Z 4, in welchem die Worte „oder der , (des ) zweite

(zweiten) Präsident (ev) " zu streichen find , beantragt GR . Erntner
im letzten Absätze nach den Worten „zu treffen " den Zusatz : „eine
Ernennung oder eine Bestätigung einer solchen vorzunehmen " und
nach dem letzten Worte dieses Absätze» „erledigt " den Zusatz : „der
in jeder Sitzung die in der Zwischenzeit getroffenen Verfügungen
dem Stadtschulrate mitzuteilen hat . " Der erste Antrag Erntner
wird zunächst abgelehnt , jedoch über einen Resolutionsantrag
Rummelhardt der Endrrdaklion Vorbehalten . Der zweite Antrag
Erntner zu diesem Paragraphen wird angenommen , lieber den
Antrag Kienböck auf Beibehaltung der ursprünglichen Ziffer 10 im
zweiten Absätze de» Z 4 deS vorliegenden Entwürfe » (an Stelle
der vom Berichterstatter beantragten Zahl 25 ) wird gleichfalls erst
bei der Schlußredaktion endgiltig verhandelt werden.

Die §§ 5 und 6 werden unverändert angenommen.
Zu Z 7 wird vor dem letzten Absätze, der vom Herrn

MaAstratSdirektor formulierte Zusatz „Wenn ein Viertel der nach
Z 2 lit . b gewählten Vertreter e» verlangt , so ist ein Gegenstand,
der einer Abteilung oder Unterabteilung zur Verhandlung zuge¬
wiesen ist, vom Vorsitzenden dieser Abteilung oder Unterabteilung
der Vollversammlung zur Entscheidung vorzulegen " angenommen.
Die ersten Worte de» § 7 „Zur Vereinfachung der Geschäfts¬
behandlung " werden über Antrag Kienböck weggelafsen . Die Fassung
deS zweiten Absatzes wird der Schlußredaktion Vorbehalten , insbe¬
sondere sei hier nach dem Wunsche deS StR . Dr . Kienböck eine
Bestimmung über die Sektionierung aufzunehmen . Ebenso wird die
nähere Festsetzung de» im 8 8 und 9 der Vorlagen Enthaltenen
der Schlußredaktion Vorbehalten.

ES wird beschlossen, die Bestimmungen des Artikels II , welche
sich nicht al» UebergangS -, sondern al» Dauerbestimmungen er¬
weisen, bei der Schlußredaktion in den Artikel 1 hinüberzunehmen,
so inSbesonderS hinsichtlich der Bestellung der Bezirksschulinspektoren,
rc., für welche zu 8 2 bezügliche Zusätze gemacht werden müßten.

Im übrigen wird der Antrag deS Berichterstatters , im ersten
Absätze deS Artikels II zwischen die Worte „die — deS" da,
Wort „Funktionen " einzusetzen, ferner der Antrag Rummelhardt,
im zweiten Absätze dieses Artikels , in welchem über Antrag deS
Berichterstatters die Worte „de« Stadtschulrates als Bezirksschul¬
rates " und „für die administrativen . . . . als Landesschulrates"
entfallen , nach den Worten „administrativen Schulangelegenheiten"
in der zweiten Zeile die Worte „deS  Bezirksschulräte, " einzufügen,
angenommen.

Ueber Antrag Kienböck-Rummelhardt und über Vorschlag deS
Herrn Vorsitzenden GR . Skaret wird rin Redaktionskomitee , be¬
stehend auS StR . Dr . Kienböck, GR . Frau Dr . Furtmüller , StR.
Speiser und StR . Rummelhardt eingesetzt, welches unter Zuziehung
eines Referenten auS dem Landesschulrate über die nach Obigem
noch schwebenden Fragen , insbesondere über die Mittelschulver¬
waltung , sowie (nach einer Anregung deS Herrn GR . Bermann)
darüber zu beraten hat , ob die nach 8 0 der Vorlage nicht ge¬
strichenen Paragraph « der bestehenden Schulgesetze mit der vor¬
liegenden Materie übereinstimmen.

Aerichl
über die Sitzung vom 1H, Februar 1921.

Vorsitzender : Bgm . Reumann.
Anwesende : Die GRe . Bermann , Breitner , Dr.

Ehrlich , Emmerling . Erntner , Dr . AlineFurtmüller,
Dr . Kienböck , Rummelhardt , Sirotek , Speiser,
Leopoldine Glöckel und Vaugoin,  ferner Mag .Dior . Dr.
Hartl.

Schriftführer : Mag .Sekr . Dr . Asperger.

Der Kommissionssitzung ging eine Sitzung deS in der letzten
Sitzung bestimmten Redaktionskomitees voraus , an welcher nebst
den Mitgliedern desselben , S :R . Speiser , Dr . Kienböck,
Rummelhardt  und Frau Dr .F urtmüller,  noch Vizepräsident
Nationalrat Glöckel,  der administrative Referent deS Bezirks¬
schulrates Mag .-R . Paul  und Hosrat Dr . Schedlbauer  vom
n.-ö. Landesschulrate anwohnten . Letzterer erstattete eine gutächtliche
Aeußerung über den der Sitzung vorliegenden Entwurf zum neuen
Schulaufsichtsgesetze.

In der Kommissionssitzung wurde seitens des Berichterstatter»
StR . Speiser  der die in der letzten Sitzung angenommenen
Abänderungen , ferner die Akkommodierungen beS Referenten ent¬
haltende zweite Entwurf zum Echulaussichtsgesetze in Vorlage ge¬
bracht. An der Debatte , welche die Ausführungen de» HofrateS
Schedlbauer zum Gegenstaude hat , beteiligen sich die StRe.
beziehungsweise GRe . Dr . Kienböck , Rummelhardt,
Vaugoin und Dr . Furtmüller . Anträge  wurden
nicht formuliert.  ES wurde sohin beschlossen, diese Sitzung,
welche mit Rücksicht auf die anberaumte ScnatSsitzung unterbrochen
werden mußte , am Donnerstag den 17 . Februar , 10 Uhr vor¬
mittags , fortzusetzen.

DeztrkMerttetungen
Sitzung  en:

3. Bezirk : 3. März , 5 Uhr nachmittags,
t 5. ,, 3. „ 5 ,, „

Allgemeine LschriHten.
chemeindevermilllungsämrer

Verhandlungstage >m März  1921.
1., 7 .. 20 . Bezirk : 2 ., 9., 16 ., 23 ., 30.

10 . Bezirk : 2 ., 9 ., 16 ., 23 , 31.
12 . ,. 4 .. 18.
14 . ., 2 ., 16 . , 30.
21 . „ 1., 8 ., 1b ., 22 ., 29.

Baust ewegung
vom 23 . bis 2S . Februar  1921.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen sind die GeschiistSnummern der
Aktenstücke der Abteilung 40 des Magistrates für den 1. bis 9. und 20. Bezirk.
— Für den 10. bis 19. und 21. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen
die GeschiiftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Gesuche um ZSauöewissiguuge».
Zubante».

3. Bezirk:  Riegelwandzubau , Leonhardgaffe 23, von „Elpeko," Patent»
verwertungSgesellschaft m. b, H., 1. Heßgaffe 7, Bauführer
A. « leibel L Komp., « es. m. ». H. (SSL).
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Adaptierungen.
1. Bezirk:  Kärntnerstraße 4, von F . Fiehl , Hauseigentümer , Bauführer

A-chitelt Reitzex (615).
„ „ Llisabethstraße 18, von Josef Kutscher durch Dr . Springer

» » Kärntnerstraße 11/13 , von L. Zwieback L Bruder , ebenda
(6S3).

„ « Freyung 6, von der Allgemeinen Depositenbank, Schotten¬
gaste 1, Bauführer Karl Korn , Baugesellschaft, A.-G.
(650).

» „ Graben 26, von Oskar Grünbaum , ebenda, Bauführer
Meduna L Tomaschck (671).

,> , Schwarzenbergvlatz 17, von der Oesterreichischen Daimler-
Motoren -> -G., Bauführer Alphart L Wagner (563).

,, » Rockhgaffc 6, von der Länderbank, Renngaffe, Bauführer
Leym L Olbricht Nachfolger (570).

» „ Wipplingerstraße 2, von der Böhmischen Jndustrialbank,
ebenda, Bauführer I . Bublik (572).

» Jakobergaffe 4, von H. HauSmann L Komp. (581).
2. Bezirk:  Praterhütte 21, van Marie Sinnes , Bauführer Stigler L

RouS. (583).

3. Bezirk:  Schlachthausgaffe , Schlachthof St . Marx , von A. Wächter
nas . Jakob L Valentin , 1. Schwarzcnbcrgstratze 3, Bau-
führer Heinr. Geiz (551).

» „ Salefianergvfse 2, von Gisela Zähn , Bauführer SimaLek L
Vater (596).

4. Bezirk:  Schönburgstraße 13, von Emil Sahliger , Tischlermeister,
ebenda, Bauführer Josef Eger (653).

„ „ Gußhausstraße 16, von Dr . Leo Lindenbaum, I . Franz
Jofefskai 39, Bauführer Oskar Brill (564).

8. Bezirk:  Sochgasse 17, von Baumeister Adalbert Witafek, 13. Matzner-
g- ff- 9 (573) .

12. Bezirk:  Hetzendorserstraßc 70, von Ellen Kjcllän, Jägerhausgaffe 25,
Bauführer Baumeister Karl Reindl (109/111).

17. Bezirk:  Nattergaffe 7, von Gustav Feldsberg , ebenda, Bauführer
Franz Haslinger (3/K/8/H ).

Diverse geringere « ante».
1. Bezirk:  Stockwcrksaufsetzung , Schottengaffe 6/8 , vom Wiener Bank¬

verein, ebenda, Bauführer Oberbaurat E . Gotthilf und
Baurat Alex. Reumann (597).

6. Bezirk:  Schweinestall , Gumpendorferstraße 103, von Franz Totzauer,
ebenda (568).

-/rsrr'irrvlsvoirF -
MM ? '

Unübsriroiksa!

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bedingniffe u. s. w.)

können, falls nicht etwas andere» angegeben ist, in der betreffenden Magistrats-
dauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden. —
Die Bedingniffe können, insoferne sie überhaupt verkäuflich sind, bei her städti¬
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
find in der in den Bcdingniffen vorgeschriebenen Form zu überreichen. — Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgesaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt dir frei« Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrats - oder MaglstratSbauabteilung erteilt.

Anöolausschreiöungen.
Errichtung eines Kefselaschen - und Schlackeubecher-

werkes in der Zentrale Engerthstratze.
Richtigstellung: Zur Vergebung gelangen die Erd- und

B a u m ei ste r arbeiten (nicht Erd - und PflasterungSarbeiten, wie
in der Nummer 16 des Amtsblattes mitgeteilt wurde ).

Anbotverhandlung: 4. März, 10 Uhr vormittags, in der
Direktion der städtischen Elektrizitätswerke , 9 . Mariannengasse 4.

Wergeörmgen.
M .Abt. 3l , 3424/20.

Behebung von Baufchüden im Hauptunratskauale
in der Hainburgerstraße »m S. Bezirke.

Arbeiten an Joses Foit.

Kalendarium.
Lte IN «tammern detgejetzte Zahl bezeichnet jene« Heit de» » « trblatie», !»>

«elchem die AnbotauSschretbmig ausführlich enthalte» ikt.

4. März 1921, 10 Uhr vormittags (E.W.), Errichtung eines Kcsfel-
aschen- und SchlackendrcherwerkeL in der Zentrale Engerth-
straße (Heft 16).

12. März 1921, 10 Uhr vormittags (M.Abt. 46), Neuverpachtung
deS Schloßhotels und Kaffeerestaurants Cobenzl (Heft 16).

Rnndmachungen.
Festsetzung - es Gaspreises.

Der Wiener Stadtsenat hat in seiner Sitzung vom
15. Februar 1921, zur P . Z. 1878, im Sinne des Punktes 3 des
Gemeinderatsbeschlusses vom 7. Jänner 1921, P . Z. 114, den
Preis für das im Verrechnungsabschnitte Jänner—Mitte
Februar 1921 von der „Gemeinde Wien— städtische Gaswerke"
verkaufte Gas mit 9 L 60 k für den Kubikmeter festgesetzt.

Direktion der städtischen Gaswerke.

Wiederbelegnng einfacher GrLber im Sieveriuger
Friedhofe.

Nach dem 1. April 1921 werden die nachstehend bezeichnet!«
einfachen Gräber im Sieveringer Friedhofe wiederbelegt , und zwar:
Gruppe XII , Reihe 2, Nr . 1 bis 12 , Gruppe XII , Reihe 4 , Nr . 1
bis 11 , Gruppe XIl , Nr . 1 bis 62 im Innern der Gruppe . Ent-
erdigungen von Leichenresten aus diesen Gräbern sind nur vor
deren Wiederbelegung zulässig ; die bezüglichen Gesuche sind vor
dem oben bezeichneten Termine bei der Magistratsabteilung 12
(1. Neue - RathauS ) einzubringen . Auf verspätet überreichte An¬
suchen wird keine Rücksicht genommen. Nach dim 1. April 1921
werden die Grabkceuze auf Kosten und Gefahr der Eigentümer
von den Gräbern entfernt und an geeigneter Stelle hinterlegt.
Sie werden jenen Parteien , die ihr Eigentumsrecht binnen Jahres¬
frist entsprechend Nachweisen, ausgefolgt ; über den verbleibenden
Rest verfügt die Gemeinde Wien . (M .Abt. 13 , 541 .)

Stiftungen, Stipendien und
FreiMtze.

Kalendarium.
Llk m « t- L-merii ei«vle Zcrdi bezeichnet jene« i, :!! des . !>selche« dte « usschretbnng »„ «fShrltch enthalten ist.

1 . März 1921 . Max Freiherr v . Springer -Stiftung für hilfsbe¬
dürftige Bewohner von Rudolfsheim (Heft 2).



360 Kr. 17. — 36. Februar1SS1. — Rkgemrlue Nachrichten rt.

15. März 1921. Ignaz Singer̂Schulstiftung für dürftige Volks-
fchullehrer und Volksfchullehrerinnen(Heft8).

— Gifela-HeiratSauSstattungSstistung für mutterlose Waisen, Töchter
mittelloser Eltern(Heft 12).

— Josefine KönigSwarter-HeiratSauSstattungsstiftungfür ein
unbescholtenes, nach Wien zuständiges Mädchen(Heft 12).

— Mautner-Markhof-Stiftung für schuldlos verarmte Gewerbe¬
treibende(Heft 12).

— Josef Edlerv. Schroll-Stiftung für verarmte Wiener Bürger
(Heft 12).

— Ferdinand und Emanuela Stark-Stistung für erblindete
christlich-deutsche Wiener im Alter von über 60 Jahren
(Heft 12).

— Josef Trenl-HeiratSauSstattungSstiftungfür drei männliche und
drei weibliche Personen(Heft 12).

— Agnes Wulh-Sliftung für würdige Arme(Heft 12).
Jederzeit zu überreichen. Stenographie- und Maschinschreibkurse.

Freiplätze, beziehungsweise Honorarermäßigungen(Heft 77).
— Dr. Karl Lueger-Stiftung für christliche Kleingewerbetreibende,

Arbeiter, Witwen und Waisen(Heft 86).
— Kaiser Franz Josef-RegîrungsjubiläumSstiftung für arme Ge¬

werbetreibende(Heft 2).
— Wilhelm und Brandseph-Stiftung für bedürftige Verwandte der

Stifter (Heft2).
— Johann Gögl-Stiftung für arme Gewerbetreibende(Heft 2).
— Menschenfreundstiftung für bedürftige Personen, die durch ein

Ereignis körperlich beschädigt wurden(Heft 2).

Eintragungen in den Grwerösteuerkataster.
Gewrrbeunteruehmungeu.

18 . Jänner 1921 .
(Fortsetzung .)

,Wexim ", Waren -Export und Import -Ges. m. b. H. — Gemischtwaren¬
handel im großen — 1. Dominikanerbastei 4.

Wimetalik Georg — Handelsagentur — 5. Bräuhausg . 67.
Wolf Hans — Gemischtwarenhandel im großen — 1. Hoher Markt 4.
Wolf Josef — Holzhandel — 5. Christophg. 6.

19 . Jänner 1921.
Bachler Gustav , Alleininhaber der Firma Gustav Bachler — Gemischt-

Warenhandel mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln — 4. Starhem-
bergg. 23.

Bahringer Fraiiz — Kleinfuhrwerksgewerbe — 4. Wiedener Hauptstr . 52.
Baran Karp — Gemischtwarenhandel im großen — 4. Schelleing . 50.
Basch Richard — Holz- und Kohlenhandel — 4. Alleeg. 22.
Blicharski Franz Laver, Alleininbaber der Firma Franz Taver

Blicharski — Bank - und Kommissionsgeschäft — 4. Schikanederg . 2.
Bruckner Hedwig — Mechanische Strickerei — 4. Wiedener Hauptstr . 34.
BuchSbaum Friedrich — Alleininhaber der Firma O . F . Buchsbaum

— Weinhandel und Schaumweinerzeugung — 4. SeiSg . 14.
Depauli Anton — Handelsagentur — 4. Starhembergg . 16.
Duk Siegmund — Erzeugung kosmetischer Artikel, chemischer und tech¬

nischer Präparate , Parfümerien , ätherischer Oele rc. — 4. Trappelg . 5.
Dvorak Karl — Kleidermachergewerbe — 4. Große Neug . 18.
ElSnic Jaroslav — Keidermachergewerbc — 4 . Große Neug . 18.
Erdös Rudolf — Handelsagentur — 4. Wiedener Hauptstr . 23/25.
Erker Josef — Metalldruckergewerbe — 4. Phoruspl . 7.
Ernst Joses — Gastwirtekonzession — 4. Rainerg . 12.
Felicioli Gino — Gemischtwarenhandel im großen — 4. Lam-

brechtsg. 2.
Fichner Bernat — Handelsagentur — 4. Schikanederg . 13.
Fluhr Sidonie — Wäschewarenerzeugung — 4. Karolineng . 10.
Frank L To., offene Handelsgesellschaft — Gemischtwarenhandel im

großen — 4. Viktorg. 12.
Franke Karl , Ing ., Alleininhaber der Firma Ing . Carl Franke —

Handel mit technischen Bedarfsartikeln — 4. Alleeg. 29.
Girmindl Friederike — Land- und Gtadtlohnfuhrwerksgewerbe —

4. Wiedenergürtel 56.
Gontard Gustav, Alleininhaber der Firma Gustav Gontard — Handel

mit Maschinen, insbesondere Schuhmaschinen und sämtlichen in die Schuhe
und Schuhmaschinenbranch« einschlägigen Artikeln im großen, Handelsagentur
— 4. Frankenbergg . 13.

Groß Gustav , Ing ., Alleininhaber der Firma Ing Gustav Groß —
! — Handel mit Maschinen, Werkzeugen und technischenBedarfsartikeln —
! 4. Johann Straußg . 30.

Hasenörl, Ulrich L To ., offene Handelsgesellschaft — Handel mit Metall¬
röhren und technischen Bedarfsartikeln — 4. Wiedener Hauptstr . 32/34.

Haumer Ludwig — Zimmer - und Dekorationsmaler — 4. Schäferg . 4.
Henekel Armin — Handel mit Maschinen, Werkzeugen und chemisch¬

technischen Produkten — 4. Schelleing. 23.
Herrmann Otto — Handelsagentur — 4. Preßg . 9.
Hildebrandt Bruno — Handel mit Galanterie -, Kurz- und Spielwaren

— 4 . Heumühlg . 9.
Horak, Dr . Rudolf — Gemischtwarenhandel im großen mit Ausschluß

von Lebens- und Futtermitteln — 4 . Karlsg . 11.
Hofdauer Franz — Gemischtwarenhandel und Verschleiß von Bier und

Wein in handelsüblich verschlossenenFlaschen — 4. Wiedener Hauptstr . 75.
Hoffman» Hugo — Gemischtwarenhandel im großen mit Ausschluß von

Lebens- und Futtermitteln — 4 . Favoritenpl . 8.

VorkLvvAML8vdi»vN
lür küseu- ullä NstsHde-lrlieitimg H

N . Sa .r^or 1ns Issa-GliL.,
QeseUsctiLtt m. d . N. ^

1V16H VHI . , ^ ailtÜOHgS886 12.
- I^ Ieplion 12246-5289. , . -

^ Kegen
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VLev VI..

IVallgassv 3V
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Kakao Joses — Handel mit Damen - und Herrenwäsche sowie Herren-
und Damenkleidern — 4 . Goldegg . 33.

Kienart Rosa — LebenSmittclhandel mit Ausschluß der im 8 88 Abs . 4
und 5 der S .-O . angeführten Artikel — 4 . Heumühlg . 8.

Kohlbeck Franz — Alleininhaber der Firma Franz Kohlbeck, technisches
HandelSbureau und Vertrieb technischer Artikel — Handel mit technischen
Bedarfsartikeln — 4 . Brucknerstr . 8.

Korn Alois — Handelsagentur — 4 . Klagbaumg . 12.
Kroupa Johann Heinrich , « lleininhaber der Firma „ Union " — Bilanz-

und Bücherrevision — 4 . Alleeg . 20.
Lieberwerth Pauline — Kaffeefiederkonzession — 4 . Wiedener Horcht-str . 45/47.
Lifschütz Herr Simche — Bürstenbindergewerbe — 4 . Aettenbrückeng . 20.
„Marischka " , Filmgesellschaft m b. H . — Erzeugung , Vertrieb und Per-

leihung von FilmS — 4 . Blechturmg . 10.
Meierbichler Marku » — Lebeurmittelhandel mit Ausschluß der im 8 33

Abs . 4 und 5 der » ,-O . angeführten Artikel — 4 . Miltersteig 15.
Meja Marie — Aaffeeschenkerkonzession — 4 . Margaretenstr . 21.
Metall , und HolzwarenvertriebSgesellschaft Dionysius Grünzweig L Co .,

offene Handelsgesellschaft — Erzeugung und Vertrieb von Metall - und Holz-
waren — 4 . Wiedenergvrtel 32.

MikovicS Franziska — Krankenpflege — 4. Wimbergerg . 13.
Reiber Robert , Alleininhabcr der Firma F . Reiber L Söhne —

Warenhandel mit Ausschluß von Lebens - und Futtermitteln der im § 38,
Abs. 4 und 5 . der G .-O . genannten Artikel — 7. AndreaSg . 3.

Panzer Theresia — Fseischverschleiß — 4 . Naschmarkt.
Paschel Franz — Handel mit Stechvieh mit Ausnahme von Nutz - und

Zuchtvieh — 7. Neustiftg . 12.
Pischinger L Söllncr , ofleneHandelSgesellichaft — Papierwarenerzeugung— 4 . Schelleing . 38.
Pleil Franz — Gastwirtskonzcsfion — 4 . Weyringerg . 7 a.
Pomo Josef — Gemischtwarenhandel im großen mit Ausschluß von

Leben «- und Futtermitteln und Kommisfionswarenhandel — 4 . Preßg . 14.
Nachberger Johann Robert — Äemischtwarenhandel im großen mit

Ausschluß von Lebens - und Futtermitteln — 4 . Favoritenstr . 27.
Reigl Anna — Kassccsiederkonzession — 4 . Schleifmllhlg . iS.
Reisinger Ella — Gewerbsmäßiger Betrieb einer Wechselstube — 4.

Wiedenergürtel 28.
Ripper Ludmilla — Handel mit Kunstblumen und Schmuckfedern , Hut-

formen , Modiftenzugehör rc . — 7. Kircheng . 25.
Rühl , Dr . Otto — Erzeugung von Kunsthonig , Fruchtaromas , Frucht-

effenzen rc . — Mariahilferstr . 12.
Schimck Paul — Handel mit Sport -, Luxus -, Kurz - und Galanterie¬

waren rc. — 4 . Belvedereg . 29.
Schubert Josef , Alleininhaber der Firma Leopoldine Schubert —

Verschleiß von Selchwaren und Würsten — 4 . Naschmarkt , Zelle 402.
Schückher A. L To , Kommanditgesellschaft — Erzeugung und Vertrieb

von Heizvorrichtungen und den dazu nötigen Heizstoffen — 4 . Gardeg . 9.
Schuster Josefa — LebenSmittclhandel mit Ausschluß der im Z 38,

Abs. 4 und 5 der G .-O . angeführten Artikel — 4 . Heumühlg . 14.
Gebet A . L To, , offene Handelsgesellschaft — Mechanikergewerbe — 4.

Schelleing . 54.
Seligmann Edwin , Alleininhaber der Firma Ingenieur Edwin Selig-

mann — Handel mit Maschinen , industriellen und gewerblichen EinrichtungS-
gcgenständen und Materialien — 7 . Mariahilferstr . 70.

Steiner Mark «, Alleininhaber der Firma Mark « Steiner —
Kommissionswarenhandel mit Ausschluß von Leben »- und Futtermitteln —
7 . Neustiftg 57.

StranSky Rudolf — Gemischtwarenhandrl im ' großen , Handelsagentur
7 . Weyringerg . 29.

Thierfeld Berta — Ausschank und Klcinverschleiß von gebrannten
geistigen Getränken und Verabreichung von Tee — 4 . Waagg . 15.

Ujhely Hugo , Alleininhaber der Firma Hugo Ujhely — Handel mit
Kurz - und Wirkwaren und einschlägigen Artikeln im großen — 7. Lindeng . 40.

Zinnbauer Marie — Gemischtwarenhandel mit Ausschluß derjenigen
Waren , deren Handel an eine Konzession gebunden ist — 4. Klagbaumg . 13.

Zuntych Marie — Posamenticrgewerbe — 7 . AndreaSg . 6.
Zwicker Otto — Bcmischiwarenbandel mit Ausschluß solcher Waren,

deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist — 7. Lerchenfelderstr . 17.

»Ui » Lupker unä »«1
in »Uen  tzuvrsedniltvn Inxerrul

Kklkuektllnxöllklils
IVIs » VI . , 88 I»
Lvlrs IVsbs » « « « 7181

„A tlantis"
Kandels - u. Indukrie - Kesessschaftm. ö. K.
Wien IV., Wiedner Hauptstr. 23- 25 (Rainerhof).

Telephon v >. 41-33. 1341 /VIll.

Abteilung «» kür redenrmlttel - uuü L»n<lerpro «l«itte.
Nolonlalivare». Futtermittel , Leller. SuumateriuIirn -kHen-
iv,re ». lllle«er Aunttgewerbe. « »hionrer Artikel , rexttl-

ivaren «. k. w.
Zweigniederlassungen in Linz , Havlovj , Buda¬

pest und Zagreb.
Telegrammadresse : „Io " für Wien und lllialen.

SO. Jättner ISS ß.
Alexandrowicz Arnold — Handelsagentur — 9. Rotenlöweng . 3.
Andre Anna — Kaffeeschankgewerbe — 17 . Kalvarienbergg . 72.
Astay Rudolf — Gcmischtwarenhandel im großen — 13 . Hütteldorser-

straße 253.
Auer Karolinc — Damenkleidermachergewerbe — 9 . Währingergürtel 156
Auffärber Simon — Handelsagentur — 9. Porzellang . 20.
„Bwestem ", Band - und Stoffindustrie -Aktiengesellschast — Fabriksmäßige

Erzeugung von Bändern , Stoffen und Textilien aller Art , sowie Handel mit
Erzcuguissen der Seiden - und Textilbranche und allen einschlägigen Roh¬
materialien und Halbfabrikaten — 7. Zieglerg . 19.

Benedik Regina — Wäschewarenerzeugung — 9. Währingerstr/3.
Berger Franz — Erzeugung von chemischphotographischen Bedarfs¬

artikeln und Stoffarben — 13 . Tiefendorferg . 15.

(Dar Weitere folgt .)

^ AMiwlry , Andekv
Gstä , GV - « , krüsch « AUw - rke.

Reiskiu
Mien . Mavinhitfrrftrmtz« «nr Kr.
L>. Kerirk. Srch«fchimm- igasse n«r Mr-

«ssu

VerLgMslellek. K.-Oe. I.. Lärutuerrmg IS. leleOliii«r. 8884.
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I VerN: Visa XU. Irrst . 8üro kür Mierr und Vruxsdunx I ., Lsdsndsrxsrstr . 7 2sntr»la VI.. OnmpslldortsrUtr. 8
I 1̂ s 2.s ^ l2.s 22. L 7̂r -LSÜ .S A4

I Llettrisclie Leleuclilunxs- und RrattübertrnAunxsnnInAen, v n̂smomsscliinen und »lotoren jeder OröÜe, Spsanun^ und
Ltromart, Irsnskormatoren, 1 urboAensratoren, Sclivelömssctiinen , Motoren kür lundvirtscliktklliciie2livecice etc.

Osstvri »st <; I»isvLs «

vrovll LovvrL - Msrkv ^ . - C.

xiew. völsMMW- u. llsMmrsLMLtMlLLeil. vsilSLosL. iloll>5M
Ml klöüeil» SIMinulLeii. UMMRLlOM. 7isi» l0MLil>is !. SBlisl-
LSMiiil. ^iselisjMsierveclö.klsw.MMkn-i .Î leiMlriiM,
dett. risie v. LlsimsliiLNiMeii. kiWM 11 LomoWülkii. lörLsiMlW».
VolrmMiMM isv .. kleicdsnm- v VsoMelslilmMMkii. 7rs« slni-
VLLknsilsiüsliüLeii. iIMi. MLdelencLlMLM isell eie. SsSlm, lirei-
MMiicllTMLMlgM. MLlMlZLeil. LfSlM UlMMLilLlill. lLdlMN
. ' . Morel iMvineelEicliörmMele.

V ^ isn , X . , b » «Li ?AL» lSli ?. 187

^etien -Liesellsetiakt kür 'Transport - und Verkekrswesen
vorm . 8 . «l V . ttObk'!» XXK sr<

7e1spkon : 14446, 14452, 13050 7olegrsmm -Xäresse : IdikLIiOOdir
Vlvrr , I 'tiioklL » d «n 7 » (lueMLiibeadof ) La : ^ rrroltlLtein . Lelßraä,
LourZas , viLsov , Lralislava , Lruek L. ii. 1.. , vueks , Luäapest »LulLarest , Lrail »»
Orer « ovilr , k'rNine , OalLlr » <r«» ua , Innsdruelc , Konsta » t !nopel , Xonsls -LLL,

I êjdQilr . I ôngLlieo , ^lailaoil , >lüaot »sn , Aepolokoulr , Vrsova , Olrenilra , kassau,
krusisekuk , S» i»txn , 806 », 7 »rvLs , TemesvLr , 7'riert »VLr-riL, VLUaok rLAi-ed.

EMvoxLA -»» .« «L iE ^ OLLSM » .
»*», »»>«« X. , Ssnn « «n^A. Zlisssrv»okortv»in Vsrr»t »vä rv di1Ijx»ksn?r»r««»:

Lswslrks ösulrllgsr und U-kHssn
k«»t«« ivILvä. v»od äsn X»rm»1t7Dsa6s» üstsrr. Illxs».- uvä r̂ekil..Vsrsivvs

»»»»»» «pn« 8Uut»n »okilluvk «, Tt »d-, f »»»«n»i»«n ui»6un6 f »lndt«vk»
f»r»tts Lwsê« in srr«i»kd»rxrü»»tsv Vi»sosiov«u.
8»»,r»n j«6»r Xrt. v»ä Ld»rl»pxt xsssüwsisst, ssMis ia »»dUôsr

8r»v,ssv,r; ksrovr wit V»»»«rx», » »»«di»«N D»»«kN,«i»»t» NSKvsn uaö ^o>»ik8vp«e.
81sklfsssongu »s, Lisvngusrwsnvn , ^ slbfsbrilcsls u. koksisvn.

7en1«Älisir»ingu. Vsntilslion
8»»- und Vi»»»>r>»I1ungun, ^u« p»»»nl»>«n, vlonnt», Sddsr

und gnmindlinltilnotininnli» ciariolilnngun jndur ^rt.
« »» » » » id«

össiäsksr3ŝ Lt»««1»t»r »»ä S»siiv»r»tL»4jU»r 6«» Si»»6»!»x̂ rLsIit»» ü»Vi«s.
lolsp ^ou r r̂. SSSSÜ. krim» L«t«r »»»»L. IV., kdorQ8xL88« 14.

^ . II ^ SHLVLILV Vsposi ^ sn Da .nL
6 «,rSod «t 1871. Wien I . , 8 etiotteQAÄ 88 S 1. « vrrüodot 1871.
:—: ^ ktienlcapilal und Reserven X 480,000 .000 :—:

Lnnli - onü IVeclisIerliau », 1., Nolovrelrloe 14.
>VK6 » 8Ll.8rv 8M:

I. , reiotsltstrsöe 2
l-, krsur loseks -KsI Z7
I-, Nolentormstrsve 29.
11., IsdorstrsLe 7
111., » suptstrsöe Iv
IV., kLlaerplLtr 2
IV.. Vle -Iner NLrtsI 10
V., lrelnprecdtsüorkerslrsoe S2

VII., INsrlaliilksrstrsLe 74 d
VII., kieodsusssse 44

VIII ., losekstSälerstrsL - 84
X-, ? svoriteo »1rsöe 103

XII ., XoppreiterMsso 2
XIII ., » letrlnxer Nsupl8trsüe 3
XIII ., 8reItellseer «trnLe 8
XIV., Spsrkssseplstr I
XIV., MsrlsIiIIkerstrLöe 198

XVII ., OttskriagerstraS « 84
XVIII ., WLlirinMrstrsüe 84
XXI., Usuptstrsüe 4S 307

k'IÎ lLl .L« .
L»4oa bol Wien, Lrozeor, OroroovItL, 6 >LL» looskruek , Î QLtleireld,
1.io », Llödliox , HeunXireden , ZalrburZ , 8to >r, 8t . kälten , VSclcls-

druclr , IVels VViener-I ênstrtät , VUIsek.
LesorKt «ümtltoü « SsuIrxenoüLtt « und Indnntrlvllo rr »nn-

»letlonon nu deu Iru1»ut «»t«u Lsdlnxunxvn.

Oip8vverlce und Qipsdielenksdrllcen
^noUdorA sm Solmoovorg , Llmlor-
dorg , Xn —8vsw1v80ri , Stotormsrlr

2entrulburesu in V - , IVlnrAnrelengürtel 13.
Ysavjnlilök > Veuersickere Xokolltälelell -rakelverX eläsne , sls krssk kür
ÜllvLlllltllll . Uolrversclislunk , Ol sestrlclidäüen , unerreickt sIs keuersickerer

-  Oscddoüen LN Stelle lies Xiegelpilssters. -— -
- o « rr :« l von vn »s » na oii ' srriLl .LH.

1-iekerunx , Ttuskütilsax von Oipsälelen unü OIpsplsItenvKaclen in jeder ^ rt.
SLmtliclie sumsterislien I7S l êlepkon I4r. 54IVO, 59027

NL

dLtjsllgsssülsoiUltt lür Lapknlt und vksmisvk- tsodnlsvli, ludnstrl«
Lsulraldüro : Visu IX ., I-ivvdtsllsiv !lls 1r»»»v Hr. 2Ü.
Xspksltiornoxen , Isolierungen silerdrt , teerkrvieXspksItdsedxsppe
,,0u ro i it ", 8oksN <lLmpkenlIs IsoUervsnds , Isoliersodslen eto.

3A> vosoNIlktsIiUoNor - ^ ndrllr

InÜLdsr : ^ oÜLNu L Lduurä LIs .ru.
bsdrilc u . lentrslburesu : Ill ./1, UnZsrßssse 46-48. 7°el . 1240 u . 5022.
^lederlssea : 1., Vollrelle 7, releplioa dir . 1238; VII ., IVlsrlsdllker-

strssse 82, releplion dir . 32212.

l-eeei eller̂ ner kescllellZdiieüsr. LeiM-Menzilm MS IML LIrndLcdsril.

östvrreivdisoko LLsäerbsilk
Wlsu , I . H « I»sust »i»ksus »s »s 1, S urrü S

2L<S W « « Iu » «»L.» Tu » I » « »u » Mn MVL « »
r ^ ei 68 icvcNl . /188 U » Se 8 :

480 >i, 8»dsn dsi Viien, Lsdlonr , KrssIItr , Innsbrunk , losvklmstiinl,
Xöniggrslr, i. inr, 8»Irdurg, 8o>i8iiIIndo, 8t. költsn, Velpsrt

kIt.  I 4 1. cX : sA
krsg, 1o8sf8pl»tr k, Krsr, tterrvngn 88S I, kolvkslider, , 8okUo>tir-
8tr »ke 24, ki>8kn, reugi >»u8gn8S«2, Isplitr , <dsI6nvr8tr »Ss 426-421,

k>»ri, , 12  Niie du 4 8vptemdrs, kondon, 9 8 l8kop8vn1e.
Vi k 7 Nk 7 Ukiv c 11:

Ssksrest , kiumsnlsoke Xreditdsnk, krsll », klllslv dsr Kumsnl8vli«n
XreditdsnX,Xon8t»nr», killslvder Num»nl8vken XrvditbanX, kelgrnd,
8erdl8vk« Xrsditbsnk , 8vkudstr , kilisls der 8srbi 8vken Xreditbnnlr.

Lin - unä Verkant von Nanekinvn
Liier ^ rt

H.Itei8enk -tuk in ZröLeren iVien̂ en ^ Orokes
^ 38 ciiinenl 3Zer — OroLeg I L̂Zer von sllmt-
liciien Lorten Lt3b- , kunci - u . ? 3?on -k§euei 8en

MLX

Mvn XX , Lllgeriksirasse Xr . 143
" (Lndststion der 8trsksnd»t>nllnlv„V") 224

1eleplion 49-3-22 lelepkon 49-3-22
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Lslsllvdllliig — Ssdoiraog
öLäsrimmsrsillrivkIllllgell

WL» M»LL«»ii
H.n»»1sIInnx»rL»illv:

I. kerlrk, kvllsriaatrsssv 12 I. »srlrk, Opernring6
I'Ldrtk:

5. »erlrk, Sotiönbrunnvretraese 56 leleplion 2185
VLvSvrvvrkLrikor srd»1tv» Loksn HtLds-tt!

Uedersieltlungon unü Oederlanütrangporte mit t.»stensutv8
?rowxto LsinoxsxLelc - ttxpsäitiol » von unä LN »llsv 2stxsn. XoUi- r!rps6itionon sovii

Vsrrollnnxsn
0 SIL ^ ir o -
Nüdsltrsnsport - , LpeüjLioas - un «1 6roükukriver1cs - t7iitsrnelimun^

XI . S «Lli»lL, S1rni»»«r1» g«r UsuptstrsLs 12
Viapna I alrpvilänüpl ' kür Li« ^ « k>, «MLliri, » x ronilsbsin , r «xp!«dsn lpnl

NÜLOilidiiüOl nnä x»nron >vob nllnx 8- Li nrjok  1UL gou . lol,
- — . v « >-1i-» 1«>r, » ul » u » n k»IN«- « r> ü « » In - nna Unslnnüss -

^kliv » 6 «8tzl!8<;üstt tür 6l «kln8eii6nü «itiuk
- ^ V/isri , VII ., I^ subsugssss 16 ^ ^

Llelrlromolorea-Ô nLmos
IV1s t Ällärnd 1

L . L . k. I îlra - I ŝlnpen 6L8ZsküU1e Rampen
Llelrlrisekes Inslallations -lllateriLl z,z

«FFF»F»F0«0»««»« »«««VS»»» »»G»SS «»« ,F »FF,

vsterreiekisoile
8ivwvlls- 8vdllvkert- VerLe
Ĥ iviL XX „ LLKvrtI »strL » ss ISO
Llek1ri8clie LeieuctitunZ unä KrsktübertrsZun^

Lieklrigcke Laiinen Liier ^rten
Llektriritütswerke unci Oeberianäwerke

Xndslvsrk , Vkisn XXI ., Sieorsnsstrs -sss SS
Vkisnsr In »1»11»1ion »dnro nnä LLasIvrlnxsr

IVion , VI . Unrinbilksrstrnsso 7 s«o
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»«sr
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ksrnlivrlsr iiiistsllvsrknfsbrilk
L« L» V« L« vk ? L. S.,

. Lsrnäork , VNvä .-Öst.

klgsns î ioclsniggsn in Wisn :

I., Wollroils 12, I., Lrsbsn 12
VI., Î srlsiiilfsrstk 'ssss 19/2!

Kupfsi'- unci
/ l̂uminium-

XooligSZeliii 'pv
186

Schatzscheine tragen erhöhte Zinsen
Me verfügbaren Gelder für

6 Prozent. Staatsschatzscheine!
Dreimonatig kündbar, eskontfähig! »s,
Ohne Legitimationszwang käuflich!

Für vor Jahresfrist nicht gekündigte Schatzscheine wird die
Verzinsung auf 6 4 Prozent erhöht.

Man beziehe bei allen Postämtern,
Banken, Sparkassen ohne Spesen.

kleNtMedeveleucfttuilg
Telegraphen
Telephone

— Sllirabletter — Zi

- HM,MerMe,
L Trlepdo» Nr. sz«,o. §Z44i. rs?»
r Menlo .. stoienhorg. r«—rs
8 Nieaerlager
8 Wien i.» ?rlearic!Matze r

»»»»so»v»»»»»»o»»ooo«o»o«o

LedrabetL L 6 o. ^ 6 .
MkL!., LLLsabvtdslrasse 22.

üokLMlpräKnikr — üolLM » 8tvr « » Ken.
:: tLdrllL Ksrsnäorl s . ü. Osldnün . Z
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« ^ u1omobiI -^ u8rü8lun88 -Oe8eU8ckakt m.v.n.
» keneralvsrtrstimg üsr Ltemsus - SvImelLsri-
> Uerke kür eleLlr . LMomodi ! - Lvsrüsivog

LlektrisLke Automobil - Leleuektunxs - sowie
öeleuektunxs - unci Anlasser - ^ nlaxen prompt

* - - - lieferbar — -- - - ----

, vognergÄSLo 4 Miva I . 8ettrerga88k 1

»
8

>M !W »WWWW » » WWW » » 0 > W « » MW>

Ois wsllsi ' obsi ' rrels
LULSDllLLILLSvlLS

^ EV !S V «-«>
««!» » »» »» > »

Llrrsrigs SvLrsIvmasslLliLS
«sL » LL «D

LS7

QvrLSralvSi ' li ' lSd:

„o L 6 " , VII ., Nsuvsus . 10
'rsl . SS 074.

S ^ KSV « «
LIVL»LVVLI»kLkH!«
LISL«LrVLI»«Vl.8ISI>I
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ILV. 8VMLVI . L V0.
mmrr xix

Oesterreicbiscke Daimler Motoren ^ ktienxeseUsckskt.
Werk : ^ ieaer-I4eustaclt. OenersI -VIrektloii : Wien I., Scdveirrenbergplsir 17.

7

"« 2V»
W8Z

persolienautomobUe
LenrinlasIvsLen kür
sckvere Transporte

belädaknen :-:
LenLinelektr. bakrreusekootsmotoren

Î j»ü«rIsAe uncl ^ usstollunxslolc»! : Wien I., liärntnerrinx dir. 13.

8Sllg68K>l86Ksft
EM 8. fl . ci86ttt.
Wien 8. 862 . , ? 0NL6 » 3Nga8863ö
Dookbau , liekbau , Keton - unä kissnbelonbLU

L88srlrrLktanlL§sn , L1einwobnun §8dauten
kelronstrulrtions - unä ^ äLptierunZ8Lrbeiten

8p arbauweiss - - - - - - - - Orunä1ran8Äktionen
»SS

LvLclenrbureau:

VvK « LLl»« 1R8tl » 88« « »-. 7I .,
telepdon dir . IIS40 di » 11942.

Fabriken Ln:
Oagoe (Losnien ), LrüelcI (XLrntsn ).

LrreuZunZ von:
L»IoiumcLrblci , 8 «»gi <1 (gekoriutes Larbiel), k'srrosUisium,

Silirinin , t^srromnnznnsillrium , 6KIorlrullc , fttrnntron,
Iriotilorätk ^ lLii, IstruLklorätkan , keotaodlor-

ätkan , kereklorütli ^ len , Oieklorütli ^ lsn,
Nexncklorätknn , Xtrsudlimul

Huxlsrxsstu »Losnu ^ u.
snciere cliemiscks -4»

Produkte.

WDL Ls 11>r ALÄ.s v L LL v »
L2Lo » lLr »ir»L -«- .»» «L 'V « w >L» A»K

RspaDaliLDSn . l-axer von ^ srdbsnclern , Larbon,
sowie sämtlicke kürobe ^arksartikei . sis

M ' » --
"VT . , Q -vr .rLr .x ' SnÄ .srLsrs 'drs .ssS S21 ^ .

^8 88 8 ^ ^ 8888 08 8«

,ikLUL « 7IML«
Stander L Lo., Wien IX/2, WLiirinxerstr . 61, lel . 19377
bester lugenloser Steinkolrkuüdoclen, suk Keton- oäer kolrunter-
I»AS in versoti. warben lierstellbar . Ober 1,060.000 m' ln üedrsucti.
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